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14-täglich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain sowie die Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.700 Exemplare

27. Jahrgang Donnerstag, 15. Februar 2024Donnerstag, 15. Februar 2024 Kalenderwoche 7

Ein Hörproblem bei Störgeräuschen deutet  
auf beginnenden Hörverlust hin.  

Zeit für den Einsatz einer guten Hörhilfe. 
Willkommen zu Beratung & Gratis-Hörtest  

Warten Sie nicht, 
bis der Zug abgefahren ist! 

www.hoerakustik-stoffers.de ✉ info@hoerakustik-stoffers.de 

Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden ✆ 06196 2 83 64 
Hauptstraße 17, 61462 Königstein ✆ 06174 2 52 82  
Langgasse 3, 65719 Hofheim ✆ 06192 8 07 79 00 

Maler, Böden, Fliesen, Fassaden,
Trockenbau, Gardinen, Markisen 

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
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I N  
I H R E R  N Ä H E !

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

„Sie bestellen – wir liefern 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet.* 
Über 100.000 Produkte auf Lager.

… oder besuchen Sie uns vor Ort in unseren Apotheken 

www.ihre-apotheker.de/ 
standorte

* bei Rezept oder ab 25,- € Bestellwert versandkostenfrei

Lösen 
Sie Ihr 
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Medico-Palais wird neuer Verwaltungsstandort 
und zentrale Anlaufstelle für Bad Sodener Bürger

Bad Soden (bs/mk) – Der Bürgersaal war 
anlässlich der anstehenden Fastnachtstage 
feierlich geschmückt und damit der so wich-
tigen Abstimmung der Bad Sodener Stadtver-
ordneten durchaus angemessen: Mit breiter 
Mehrheit stimmten die Parlamentarier für 
die Umnutzung und Sanierung des Medico-
Palais als Verwaltungsstandort der Bad So-
dener Stadtverwaltung. Der Umsetzung der 
Planungen für den „Verwaltungscampus im 
Denkmalensemble Alter Kurpark“ steht jetzt 
also nichts mehr im Wege.

Eine große Entscheidung
„Mit der Zustimmung der Stadtverordneten-
versammlung, die 2020 angestoßenen Pla-
nungen der Nutzung des historischen und 
seit 2019 leerstehenden Medico-Palais als 
Verwaltungsstandort und damit zentrale An-
laufstelle für die Bürgerinnen und Bürger 
jetzt umzusetzen, stehen wir vor großen He-
rausforderungen. Ich habe davor angemesse-
nen Respekt, aber ich freue mich gleichzeitig 
auch sehr darüber, denn die Entscheidung ist 
aus meiner Sicht wichtig und richtig für unse-
re Stadt“, so Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
nach dem positiven Votum. „Durch diese Ent-
scheidung wird nicht nur das Kulturdenkmal 
Medico-Palais wieder mit Leben gefüllt, sie 
eröffnet gleichzeitig die Chance, das soge-
nannte ‚Rathauskarree‘ zwischen Königstei-
ner Straße, Adlerstraße und Zum Quellenpark 
der dringend erforderlichen städtebaulichen 
Aufwertung zu unterziehen. Auch für diese 
Planungen kann nun der Startschuss erfol-
gen.“

(Fast) alle unter einem Dach
Aufgrund des reduzierten Flächenbedarfs 
durch die Möglichkeit zum sogenannten „mo-
bilen Arbeiten“ können auch die Neuenhainer 
Verwaltungsteile in den Verwaltungscampus 
Alter Kurpark integriert werden. Zum Ver-
waltungscampus gehören dann neben dem 
Medico-Palais noch das Kulturzentrum Ba-
dehaus sowie das Paulinenschlößchen. Das 

mobile Arbeiten und die Möglichkeit zum 
Homeoffice kann durchaus viele positive 
und moderne Aspekte in den Arbeitsalltag 
integrieren wie effizienteres Arbeiten und 
eine „flexiblere Nutzung des Arbeitsplat-
zes“. Die Zusammenführung der einzelnen 
Verwaltungsteile zum Verwaltungscampus 
Alter Kurpark sei dringend notwendig, so 
die Stadtverwaltung, denn sie garantiere eine 
bessere Zusammenarbeit und damit Vernet-
zung zwischen den einzelnen Abteilungen 
und führe somit schlussendlich auch zu lang-
fristigen Verbesserungen für die Bürgerinnen 
und Bürger. Außerdem spreche ein attraktiver 
gestalteter Arbeitsplatz auch die jüngere Ge-
neration an, was zusätzlich in Verbindung mit 
dem aktuellen Fachkräftemangel eine Rolle 
spielen könne.

Wichtige Gesamtidee
Die Alternative zur Sanierung des maroden 
Verwaltungsbaus oder gar eines Neubaus 
wurde bereits im Dezember letzten Jahres 
(wir berichteten) verworfen und von Bür-
germeister Blasch dementsprechend kom-
mentiert. Diese Idee sei „aus guten Gründen 
nicht weiterverfolgt worden, denn es gehe 
um eine überzeugende und für alle wichtige 
Gesamtidee: das Palais mit Leben zu füllen 
und gleichzeitig das Areal im Stadtzentrum, 
das Rathauskarree, zu einem städtebaulich 
attraktiven Ort zu gestalten.“
Schaut man sich die aktuellen Arbeiten am 
Rathaus in der Königsteiner Straße 73 an, 
versteht man bei genauem Hinsehen die 
Dringlichkeit für Magistrat und Bürger. 
Der markante Vorbau, in dem das Büro des 
Bürgermeisters sowie der Magistratssaal be-
herbergt sind, wird unter anderem von zwei 
Stahlbetonstützen getragen, die altersbedingt 
Schäden aufweisen, sodass der Vorbau künf-
tig abgestützt werden müsse. Hierfür sei es 
nötig, die Treppe im Bereich rund um die 
rechte Stütze zu öffnen, um Lage und Zu-
stand des darunterliegenden Fundaments zu 
überprüfen und um den Eingangsbereich an-

schließend sicher abstützen zu können, hieß 
es in der Pressemitteilung.

Baubeginn 2025
Die Vorentwurfsplanung des Medico-Palais 
erfolgte in enger Abstimmung mit der Denk-
malpflege, um die denkmalgerechte Sanie-
rung des Gebäudes sowie den Bau der kleinen 
Erweiterung auf dem rückwärtigen Kellerge-
schoss sicherzustellen. 

Barrierefreiheit
Neben dem Rückbau früherer Umbauten, 
der Schaffung eines zentralen barrierefreien 
Haupteingangs, E-Ladesäulen und Fahrrad-
stellplätzen bleiben die Außenanlagen in 
großen Teilen erhalten. Baubeginn ist für das 
Jahr 2025 vorgesehen, und der Umzug der 
Verwaltung soll – wenn alles planmäßig ver-
läuft – spätestens 2028 vollzogen werden.

So soll das Medico-Palais nach der Sanierung aussehen. Quelle: Stadt Bad Soden
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Frühstück für Alleinerziehende
Bad Soden (bs) – Gemeinsam etwas mit 
den Kindern unternehmen, sich austauschen 
und auch mal gegenseitig aushelfen – für ge-
trennt- oder alleinerziehende Eltern ist ein 
gutes Netzwerk ganz besonders wichtig. Als 
beliebte Gelegenheit zum Kontakteknüp-
fen haben sich die regelmäßigen Treffs für 
Alleinerziehende in Bad Soden und Umge-
bung der Ev. Familienbildung Main-Taunus 
etabliert. Am Sonntag, 25. Februar, findet 
das nächste Treffen statt: Von 9.30 bis 11.30 
Uhr gibt es im Familienzentrum Schatzinsel, 
Königsteiner Straße 6a in Bad Soden, ein ge-
meinsames Frühstück zum gemütlichen Start 
in den Tag. Getränke und Brötchen stehen 
bereit, alle Teilnehmenden können gerne et-
was zum Belegen beisteuern. Natürlich gibt 
es auch wieder eine Spielecke für die Kleinen 
und viel Zeit für Gespräche. Neue Gesichter 
sind jederzeit herzlich willkommen und die 
Teilnahme ist kostenfrei. Es wird um An-
meldung gebeten bis zum 22. Februar unter 
www.evangelische-familienbildung.de.

Sulzbacher Internetcafé hält 
am 20. Februar kurz inne

Sulzbach (bs) – Aufgrund einer kurzfris-
tigen Unabkömmlichkeit des IT-Experten 
Willi Brinkert bleibt das im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ ansässige Sulzbacher In-
ternetcafé am Dienstag, 20. Februar, zu 
den Stammöffnungszeiten von 9.00 bis 12.00 
Uhr geschlossen. Der gewohnte Dienstag-
Donnerstag-Rhythmus wird dadurch jedoch 
nur einmalig tangiert: Am Donnerstag, 22. 
Februar, öffnet das Internetcafé wieder seine 
Pforten – dann wie an diesem Tag üblich von 
16.00 bis 19.00 Uhr. Bei akuten Fragestellun-
gen oder Problemen ist Brinkert auch außer-
halb der gewohnten Öffnungszeiten per Mail 
(internetcafe65843@web.de) zu erreichen.

Arbeiten am Busbahnhof
Bad Soden (bs/mk) – Laut Meldung der 
Stadtverwaltung von Freitag schreiten die Ar-
beiten für den neuen Busbahnhof zügig voran 
und liegen somit im Zeitplan. In den letzten 
Tagen wurden beispielsweise auch die Mas-
ten für die neue Straßenbeleuchtung errichtet.
Die umfangreichen Tiefbauarbeiten machen 
es notwendig, dass einige Bäume in der Stra-
ße Am Bahnhof entfernt werden müssen. 
Dies hätten Ingenieure eingehend geprüft. 
Für die elf Bäume und Sträucher, die für die 
Arbeiten weichen müssten, würden aber im 
selben Areal 18 neue Bäume gepflanzt. Da-
bei werden so genannte „Zukunftsbäume“ 
gesetzt und Baumarten wie Rotahorn und 
Zerreiche ausgewählt, die beispielsweise mit 
den veränderten Klimabedingungen besser 
zurechtkommen als die bisherigen.

Kellereinbrecher unterwegs – 
Zeugen gesucht

Sulzbach (bs) – In der Nacht zum 5. Februar 
waren in Sulzbach Kriminelle unterwegs, die 
es auf mehrere Keller sowie eine Garage ab-
gesehen hatten. Sowohl aus der Prof.-Much-
Straße als auch aus der Hauptstraße meldeten 
sich Geschädigte bei der Polizei und erstat-
teten Anzeige. Darüber hinaus verschafften 
sich die Täter Zutritt zu den Kellerräumen 
zwei weiterer Wohnhäuser in der Hauptstra-
ße, wo sie einen Schaden in Höhe von mehre-
ren hundert Euro hinterließen. Bislang wurde 
hier nur ein gestohlener Fahrradcomputer ge-
meldet. Die Ermittlungsgruppe der Polizei in 
Eschborn bittet Personen, die in dieser Nacht 
verdächtige Wahrnehmungen in Sulzbach ge-
macht haben, sich unter der Nummer 06196 / 
9695 - 0 zu melden.

Familienzentrum Schatzinsel 
bietet Kurse an

Bad Soden (bs) – Tagesmüttern und –vätern 
im bietet die Ev. Familienbildung die Gele-
genheit zum professionellen Austausch. Bei 
der an zwei Mittwochabenden stattfindenden 
Supervision können Fragen zu Erziehungssi-
tuationen, Konfliktkonstellationen und ande-
ren Belastungen aus dem Kindertagespflege-
alltag gestellt und im Austausch mit Hilfe des 
Supervisors Jörg Fischer Lösungen erarbeitet 
werden. Die Supervision findet am 6. März 
und 29. Mai jeweils von 18 bis 20.15 Uhr 
statt, umfasst insgesamt sechs Unterrichts-
einheiten und kostet 12 Euro. Kursort ist das 
Familienzentrum Schatzinsel, Königsteiner 
Straße 6a in Bad Soden. Dieser Kurs wird 
exklusiv für Tagespflegepersonen im MTK 
angeboten und ist für diese als Fortbildung 
anerkannt. Anmeldung bis 28. Februar unter 
www.evangelische-familienbildung.de.

75 Jahre Grundgesetz – „Im Netz zählt nur der Klick“

Bad Soden/Königstein (mk) – Der Ver-
ein nennt sich zwar „Montagsgesellschaft“, 
doch diesmal fand dieser engagierte Bürger-
dialog unter der Veranstaltungsreihe „Zeit-
zeuge Bundesrepublik“ tatsächlich an einem 
Mittwoch in der Villa Rothschild statt. Die 
historische Mittwochsgesellschaft diente 
bei der Vereinsgründung im Jahr 2005 als 
Vorbild; Ziel ist jedoch vielmehr, ein breites, 
an bürgerlichen Fragestellungen orientiertes 
Diskussionsforum darzustellen und damit 
bewusst auch eine Außenwirkung wieder-
zugeben.  Als das „Haus der Länder“, die 
„Wiege der Bundesrepublik“, dient die Villa 
Rothschild – der Ort der Freiheit und Demo-
kratie in Deutschland – erstklassig als tra-
ditioneller Standort für Diskussionsrunden 
vor den Toren Frankfurts. 
Im Gespräch mit Helmut Markwort berich-
tet er von der Vorzeit der Bundesrepublik, 
teilt seine Erfahrungen und Bedenken der 
heutigen Herausforderungen – auch im ge-
nauen Betrachten der Medien.

Mann mit Wort und Haltung
Bei Helmut Markwort klingt sofort der 
werbeträchtige Satz: „Fakten, Fakten, Fak-
ten und an die Leser denken“ im Ohr – zu 
erzählen hatte der mittlerweile 87-jähri-
ge Journalist, Medienunternehmer, treuer 
FDP-ler und leidenschaftlicher Theaterspie-
ler aber noch viel mehr. 
Als vor über 30 Jahren ein zweites, sehr be-
kanntes deutsches Nachrichtenmagazin auf 
den Markt kam, glaubten nur wenige an ei-
nen Erfolg. Doch Markwort, der bereits in 
jungen Jahren politisch interessiert war, sich 
selbst als einen Anhänger der Freiheit be-
zeichnet, wollte das damalige Monopol bre-
chen und bekam dafür Unterstützung. Der 
Erfolg gibt ihm bis heute recht.

Trümmerwüste Darmstadt 1947
Markwort wirkt reflektiert: „Es hat mich 
wahnsinnig beschäftigt, was aus mir ge-
worden wäre“ – wäre er, wie viele zu der 
damaligen Zeit, zum Nazi geworden. „In 
unserer Umgebung gab es keine natürliche 
Widerstandsgemeinschaft.“ Der Zufall habe 
es so gewollt, dass er mit sechs Jahren schon 
rechnen und lesen konnte. So habe er immer 
aufmerksam und belesen die Nachkriegszeit 
zwischen Bayern und Hessen, seinen min-
destens „zwei Lieben im Leben“, verfolgen 
können. Der Vater, ein Beamter und „klei-
ner“ NSDAP-Kassierer, musste entnazifi-
ziert werden und wurde nach der Gefangen-
schaft 1947 wieder nach Darmstadt versetzt. 
Markwort habe sich als Schüler in eine be-
stehende Klasse integrieren müssen – „Das 
zum Thema Integration“, wirft er ein. Zu 
der damaligen Zeit habe er sich als Neun-
jähriger nicht die Frage nach dem „Warum“ 
des Krieges gestellt, ein großes Thema ha-
be es aber gegeben: „Kommen die Russen 
oder kommen die Amerikaner – das war die 
große Sorge“. Lebendig berichtet Markwort 
weiter aus der Zeit seines „Erweckungser-
lebens“, wie er es nennt, als er eher zufäl-
lig als Junge zum Dolmetscher und später 
Grenzkontrolleur für die amerikanische 
Besatzung wurde. Er habe nämlich „ame-
rikanisch mit texanischem Akzent sprechen 
können.“ An diese Zeit habe er gute Erinne-
rungen. 
Viele politische und nichtpolitische Kory-
phäen hat Markwort während seiner Karri-
ere treffen und kennenlernen dürfen, unter 
anderem Theodor Heuss, Helmut Kohl, Jo-
sef alias Joschka Fischer, Gerhard Schröder 
oder Otto Schily. Und zu allen hat er eine 
persönliche Geschichte zu erzählen. Wegen 
Joschka Fischer sei er im Jahr 1968 dann 

„hier in Frankfurt“ in die FDP eingetreten 
und seither nie mehr ausgetreten. 

Tugenden und Sorgen
Auf die Frage, was einen guten, leiden-
schaftlichen Journalisten wie ihn ausmache, 
antwortet Markwort: „Meine Haupttugend 
ist die Neugier. Das ist aber nur ein Ele-
ment und oft nicht in einer Person vereinbar: 
das Neugierig sein, das Dranbleiben, das 
Recherchieren, das Beschaffen ist die eine 
Tugend. Das (Auf-)Schreiben eine andere.“ 
Und noch eine Tugend, die sehr unterschätzt 
werde, sei die Diskretion, den Schutz der 
Quelle oder das schlichte Zuhören und Wis-
sen, aber nicht schreiben – ein stiller Codex 
unter Journalisten, der insbesondere früher 
galt, so Markwort. „In den guten Zeiten der 
Bundesrepublik hat sich fast jeder Politiker 
einen Informationskreis an Journalisten ge-
halten. Das ist gut zum Einordnen, Zusam-
menhänge zu verstehen oder frühzeitig über 
ein Projekt zu erfahren.“ Inzwischen sei 
aber die Indiskretion ausgebrochen. Auch 
eine gewisse Balance zwischen Nähe und 
Distanz sei von großer Bedeutung. 
Oberflächlichkeit, Verengung der Mei-
nungsbildung, Einseitigkeit der Informatio-
nen und deren Beschaffung und eine „Ver-
nachlässigung der deutschen Wirtschaft“ 
– all das bereite Markwort Sorge. „Im Netz 
zählt nur der Klick“ und manch rechte oder 
auch linke Seite mache sich genau dies zum 
Vorteil. Ständiges Publizieren bringe am 
Ende den Erfolg. Markwort: „Es ist unbe-
dingt notwendig, dass sich mehr Menschen 
für die Demokratie engagieren.“ Hier seien 
insbesondere die politischen Parteien unter 
Zugzwang, bessere Angebote zu machen, 
damit die Mitwirkung an der Demokratie – 
gerade für jüngere Menschen – attraktiver 
werde und gelinge.

Geschäftsführer Stefan-David Grün (links) und Geschäftsführender Gesellschafter und  
Moderator Dr. Stefan Söhngen (rechts) nahmen Helmut Markwort mitsamt Präsent in ihre 
goldene Mitte. Fotos: Kuschel

Helmut Markwort unterhielt sein Publikum 
mit humorvollen, aber auch nachdenklichen 
Anekdoten im Gespräch mit Stefan Söhngen.

Sulzbacher Luftpistolenschützen erreichen erste Plätze
Sulzbach (bs/mk) – Anfang Februar fand im 
Bezirk Frankfurt die Bezirksmeisterschaft 
der Luftpistolenschützen statt. An dem Wett-
bewerb nahmen zahlreiche Schützinnen und 
Schützen des Schützenvereins 1967 Sulzbach 
teil. In verschiedene Kategorien, von den Ju-
gendklassen bis hin zu den Senioren, sowohl 
in Einzel- als auch in Mannschaftswertungen 
erreichten sie vordere Plätze. 
Die Zukunft des Schießsports in Sulzbach 
sicherte Konstantin Hoffmann, der bei der 
Jugend I mit 301 Punkten Bezirksmeister 
wurde. Bei den Junioren I, sowohl in der 
Einzel- als auch in der Mannschaftswertung, 
demonstrierte der Nachwuchs aus Sulzbach 
sein Können. Die Mannschaft setzte sich mit 
einer Gesamtpunktzahl von 993 Punkten an 
die Spitze. Jonas Bohner erzielte 325 Punkte, 
Leon Frank herausragenden 345 Punkte und 
Zino Miserre 323 Punkte. Leon Frank wur-
de zudem Einzelsieger in seiner Altersklasse, 
Jonas Bohner verdiente sich den zweiten Platz 
und Zino Miserre wurde bei den Junioren II 
Bezirksmeister. Leistungen, die das hohe Ni-
veau der Ausbildung des Sulzbacher Vereins 
widerspiegeln.
In der Kategorie Damen IV ist Kirstin Stei-
nert mit 367 Punkten Bezirksmeisterin. Bei 
den Damen III errang die Sulzbacher Mann-
schaft mit einer Gesamtpunktzahl von 1049 
Punkten ebenfalls den Sieg. Im Einzel er-
reichten Anja Frimmersdorf mit 344 Punkten 

den zweiten und Heike Dörr mit 343 Punkten 
den dritten Platz. Bei den Herren II erreichte 
Frank Seelig mit einer Gesamtpunktzahl von 
340 Punkten den dritten Platz, dicht gefolgt 
von Patrick Debus, der mit 327 Punkten auf 
den vierten Platz kam.

Erfahrung trifft Präzision
Bei den Wettkämpfen mit der Luftpistole 
Auflage wurde Kerstin Bind mit ihrer beein-

druckenden Serie von 102,9, 100,1 und 95,0 
und insgesamt 298,0 Punkten Bezirksmeis-
terin der Seniorinnen I. Bei den Senioren II 
zeigte Goran Vukovic mit 303,0 Punkten sein 
Können und seine Zielgenauigkeit und wur-
de Bezirksmeister mit seiner Serie von 98,8, 
102,1 und erneut 102,1 Punkten. 
Michael Ribbe, erreichte mit 296,6 Punkten 
den dritten Rang. In der Kategorie Senioren 
III erzielte Klaus Fink mit 298,2 Punkten 
ebenfalls einen verdienten ersten Platz mit 
seiner Serie von 100,6, 98,4 und 99,2 Punk-
ten. Die Senioren zeigten insgesamt starke 
Leistungen mit Vesna Kokko, der bei den Se-
nioren I mit 294,3 Punkten den dritten Platz 
belegte und Günter Tober, der bei den Senio-
ren IV und 291 Punkten den zweiten Platz be-
legte. In der Mannschaftswertung kamen bei 
den Senioren I Goran Vukovic, Kerstin Bind 
und Jürgen Laewen mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 874,9 auf Platz 1. 
Die Luftpistolen-Bezirksmeisterschaft 2024 
in Nieder-Eschbach zeigte einmal mehr, dass 
der Schießsport eine faszinierende Kombina-
tion aus mentaler Stärke, Präzision und Kont-
rolle ist. Die Teilnehmer demonstrierten nicht 
nur ihre technischen Fähigkeiten, sondern 
auch ihre Fähigkeit, unter Druck konzentriert 
und ruhig zu bleiben. Der Schützenverein 
gratuliert damit allen Mitgliedern zu ihren 
Leistungen und blickt erwartungsvoll auf die 
kommenden Meisterschaften in diesem Jahr.

Kerstin Bind wurde Bezirksmeisterin und 
freut sich mit ihren Teamkollegen. 
 Foto: privat
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Jetzt neu in:
• Liederbach
• Kelkheim

• Königstein
• Schwalbach
• Hofheim

• Frankfurt / Unterliederbach, Höchst, Zeilsheim

Sicher in den eigenen vier Wänden – mit dem 
ambulanten  Pflegedienst und dem Hausnotruf 
der Johanniter

Sie möchten 
so lange wie möglich 
in Ihren eigenen vier Wänden 
leben, aber sicher! Wir versorgen Sie 
mit unserem ambulanten Pflegedienst und 
geben Ihnen Sicherheit auf Knopfdruck mit unserem 
Johanniter-Hausnotruf.

Mehr Infos zum Hausnotruf?
www.johanniter.de/hausnotruf
Tel. 0800 7237377 
(gebührenfrei)

hausnotruf.hrs@
johanniter.de

Mehr Infos zur ambulanten 
Pflege der Johanniter? 
Wir beraten Sie gerne: 
Tel. 069 954216-30

pflegedienst.rhein-main@
johanniter.de

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 3: Die wichtigsten Schritte bei Trennung und Scheidung (Teil 2)
von Andrea Peyerl
4.  Denken Sie daran, dass auch mit EC-Karten und Kredit-

karten hohe Ausgaben getätigt werden können. Um Miss-
brauch zu verhindern, sollten die EC- und Kreditkarten 
des Partners gekündigt werden. 

5.  Prüfen Sie Ihre Lastschriftaufträge. Sollen Einzugsermäch-
tigungen des Ehepartners gelöscht oder widerrufen wer-
den, genügt ein kurzer Blick in die Kontoauszüge und ein 
„Zweizeiler“ an die entsprechenden Gläubiger. 

6.  Prüfen Sie Ihr Testament. Verfügungen für den Todesfall 
werden durch eine Trennung nicht unwirksam, vielmehr 
bleibt der Ehepartner zunächst erbberechtigt. Testamente 
sollten daher geändert oder neu errichtet werden. Ge-
meinsame Testamente (Ehegattentestamente) müssen 
notariell widerrufen werden. Denken Sie auch an die Be-

zugsberechtigung der Lebensversicherung. Regelmäßig 
ist hier der Ehepartner für den Fall des Todes begünstigt. 
Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie durch ein 
einfaches Schreiben an die Versicherung einen anderen 
Bezugsberechtigten benennen.  

7.  Informieren Sie Ihre Berater und vor allem die gemein-
samen Berater (Steuerberater, persönliche Berater bei 
Banken etc.) über die Trennung. Für die Zukunft ist darü-
ber hinaus zu entscheiden, für wen die Berater tätig sein 
werden. Anderenfalls besteht die Gefahr von Interessen-
kollisionen.  

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.  
Fortsetzung am Donnerstag, dem 29. Februar 2024.

Närrisches Treiben im Rathaus

Bad Soden/Königstein (bs/mk) – Weithin 
sichtbar und nicht zu übersehen: Bad Soden 
am Taunus und das Rathaus waren fest in 
närrischer Hand! 
Gemeinsam mit einer Delegation der Sode-
ner Karneval Gesellschaft (SKG) mit Prin-
zessin Andrea I. hatte Bürgermeister Frank 
Blasch die SKG-Fahne vor seinem Amtssitz 
gehisst – das Zeichen für die närrische Zeit! 
Der Rathausschlüssel befand sich ohnehin 
schon seit dem 11.11. in der Gewalt der Bad 
Sodener Karnevalisten. Und – uups – da 
war doch noch was! Stimmt, am Donners-
tag wurde Weiberfasching gefeiert! Dazu 
gehörte selbstverständlich der alte Brauch 
„Die Krawatte kommt ab!“ Und so mach-
te auch der Bürgermeister fröhliche Miene 
zum närrischen Treiben und ließ das gute 
Stück Stoff von den städtischen Mitarbeitern 
des Ordnungsamts unter Leitung von Silja  
Ziener-Martin abschneiden.
Beim „offiziellen“ Besuch der SKG erinner-
ten sich die Beteiligten gerne an den lustigen 
Weiberfasching. Frank Blasch spendete bei 

dieser Gelegenheit 111 Euro und überreichte 
sie Prinzessin Andrea I. 
Der Verwaltungs-Chef unterstützte damit 
eine Spendenaktion des Karnevalsvereins. 
Seit Jahren gibt die SKG die Einnahmen 
vom Verkauf des Pins – einer Miniaturver-
sion des Kampagnenordens  – an eine wohl-
tätige Organisation, in diesem Jahr an die 
Hospizgemeinschaft Arche Noah Hochtau-
nus in Schmitten.

 Fotos: Stadt Bad Soden

„Rundum gelungen“ – 
Bürgermeister freut sich über Graffiti-Kunst in der Unterführung

Sulzbach (bs) – Unter den Pseudonymen 
„Cesar One“ und „Mind 21“ griffen zwei 
im Rhein-Main-Gebiet bekann te Graffiti-
Künstler im Auftrag der Deutschen Bahn 
und der Gemeinde Sulzbach zur Spray dose. 
Das erklärte Ziel: die optische Aufwertung 
der zuvor höchst spartanisch anmutenden 
Unterführung am S-Bahnhof Sulzbach 
Nord.
Das Werk ist „rundum gelun gen“, freut sich 
Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bociek. 
Entstanden ist auf insgesamt 121 Quadrat-
metern ein pfiffig-quirliges Ortsabbild, auf 
dem Sulzbacher Wahrzeichen und Instituti-
onen in Hülle und Fülle prangen – darunter 
das Herrenhaus im Bürgerzentrum „Frank-
furter Hof“, die Käsfrau am Kleinen Dalles, 
die evangelische und katholische Kirche, 
das Rathaus, der Pavillon im Heinrich-Kle-
ber-Park sowie die Weihnachtspyramide am 
Großen Dalles.

Lob für die Käsfrau
Der Künstler Mind 21 betonte beim Orts-
termin mit seinem Partner Cesar One und 
dem Bürgermeister, „dass ich insbesonde-
re für die Darstellung der Käsfrau mit Lob 
von allen Seiten überhäuft wurde“. Während 
die Wahrzeichen und Institutionen sein Be-
ritt waren, hinterließ Cesar One mit dem 
Sulzbach-Schriftzug, dem Wappen sowie 
dem Igel als Symbol verträglicher Mobilität 
seine unverkennbaren visuellen Eyecatcher. 
Seinen zeitlichen Gesamtaufwand schätzt 
Mind 21, der wie Cesar One bewusst auf die 
Nennung seines zivilen Namens verzichtet, 
auf zwei Wochen. Sein Partner spricht von 
zwei Tagen, die dessen cäsarischer Beitrag 
in Anspruch genommen habe. Einen elemen-
taren Einblick in die Basics jahreszeitabhän-
gigen Schaffens gewährt Mind 21 den inte-
ressierten Laien: Wäh rend das Sprayen im 
Hochsommer Profis zumeist vor keine allzu 

großen Herausforde rungen stellt, „verhält 
sich das bei feuchter und kalter Witterung 
im Herbst und Winter, die die Farbtrock-
nung verlangsamt, völlig anders“. Ein Grund 
mehr, mit Anerkennung für den hohen Graf-
fiti-Schauwert nicht zu geizen.    

Eine Erfolgsgeschichte
Cesar One vergisst nicht, seinen Dank an 
die Deutsche Bahn zu richten, „die unserer 
künstlerischen Entfaltung freien Lauf ließ 
und obendrein Teile der unbesprühten Flä-
chen neu herrichtete“. An der dem Graffiti-
Oeuvre gegenüberliegenden, noch unbearbei-
teten Unterführungswand soll Schulkindern 
und Jugendlichen bald die Möglichkeit ge-
geben wer den, sich mit Unterstützung beider 
Künstler in Workshops und Projekten kreativ 
auszu leben. Von dieser Idee zeigt sich Bürger-
meister Bociek ausgesprochen angetan. Cesar 
One verdeutlicht, dass unter professionellen 
Sprayern der Ehrenkodex weit verbreitet sei, 

künstlerisch gestaltete Oberflächen aus Re-
spekt nicht mit sogenanntem „Bom bing“, so 
der Fach jargon für illegale Graffiti-Kunst, zu 
übersäen. 
Darüber hinaus begrüßt Bociek die von bei-
den Künstlern signalisierte Bereitschaft, 
auch künftig ihre Graffiti-DNA auf Sulzba-
cher Oberflächen und Objekten zu hinterlas-
sen. Denn auch in der Gemeinde hatte Cesar 
One bereits seine Finger im Spiel – so an der 
Trafo station im Oberliederbacher Weg nahe 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie am Brü-
ckenpfeiler gegenüber dem Getränkemarkt an 
der S-Bahnstation Sulzbach Nord. Und nun 
erstmals an der Seite von Mind 21 sowie unter 
Nennung der Künstler-Crew mit dem auf den 
ersten Blick nicht minder kryptischen Namen 
SNC.KERN in der S-Bahn-Unterführung. 
„Warum sol len wir diese Erfolgsgeschichte 
nicht fortschreiben, wenn sich die Gelegen-
heit dazu bietet?“, schließt Bociek mit einer 
rhe tori schen Frage.
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Das aktuelle 
Thema: E-Rezept
Die Digitalisierung ist im Ge-
sundheitsbereich in der Welt der 
Verschreibung angekommen. 
Seit Anfang des Jahres ist das 
E-Rezept für alle Arztpraxen ver-
pflichtend eingeführt worden. 
Und natürlich haben die Nut-
zer des Systems mit Anfangs-
schwierigkeiten und Mehrauf-
wand zu kämpfen, aber es ist ein 
gutes Produkt. Die rosa Rezepte 
aus Papier werden bald der Ver-
gangenheit angehören. Als Pati-
ent braucht man nur noch sein 
Gesundheitskärtchen, mit dem 
in der Apotheke der verschrie-
bene Datensatz abgerufen wird. 
Aber ganz ohne Arztunterschrift 
geht es nicht. Auch das E-Rezept 
wird vom Arzt digital (elektro-
nisch) freigegeben. Es wird noch 
etwas dauern bis die Routinen 
überall fließen. Das rosa Rezept 
wird aber noch seine Gültigkeit 
behalten und in vielen Bereichen 
noch nicht so schnell umgestellt 
werden. 
Was passiert, wenn ich zur Apo-
theke komme und das Medika-
ment abholen will? Unleserliche 
Rezepte gehören der Vergan-
genheit an. Zunächst ruft der 
Apotheker die Info ab und kann 
prüfen, ob das Präparat lieferbar 
ist. Dann wird das Gespräch mit 
dem Kunden um so wichtiger, 
denn erst jetzt kann dieser se-
hen, ob das für ihn richtige Medi-
kament verordnet wurde. 
Für die Kommunikation zwi-
schen Arzt und Apotheker wurde 
eine sichere Kommunikations-
plattform entwickelt, die eine 
schnelle Rückfrage und Rezept-
veränderungen und den elektro-
nischen Versand vom Arzt direkt 
in die Apotheke ermöglichen. 
Auch die Patienten haben Zu-
gang zu einer Gematik-App, bei 
der sie sich einmalig als Nutzer 
identifizieren müssen, damit sie 
in die Datensätze/Verordnungen 
reinschauen können. Über diese 
App lassen sich auch Medika-
mente in der Wunschapotheke 
vorbestellen.

Regionale Präsenz und 
schnelle Auslieferung
Es ist jetzt schon klar, dass E-Re-
zepte einen wachsenden Anteil 
an der Versandwelt haben wer-
den. Und da ist auch der Ansatz 
unseres Angebots „apothekepri-
me.de“! So wie vor 15 Jahren 
noch jeder eine Flugreise im 
Reisebüro vor Ort in Auftrag ge-
geben hat, so wird sich auch die 
Lieferwelt bei den Apotheken 
verändern. Mein persönlicher 
Ansatz bleibt aber das Vertrauen 
in die regionale Präsenz und die 
schnelle Auslieferung. Deshalb 
habe ich schon vor Jahren damit 

begonnen ein neuartiges Ange-
bot aufzubauen, dass die regio-
nale Stärke mit der Onlinewelt 
verknüpft. Mit über 40 E--Autos 
liefern wir Montag bis Samstag 
von 8 bis 20 Uhr die Medika-
mente und Apotheken-Produkte 
in das gesamte Rhein-Main-Ge-
biet. Sie werden sogar mit Solar-
strom versorgt. 
Wir haben die Prozesse unserer 
Apotheke so optimieren können, 
dass wir nicht nur in Großstädte 
liefern, sondern auch die Ort-
schaften ohne Apotheke und 
Kleinstädte versorgen können. 
Unser Anspruch für die Region 
bleibt: am gleichen Tag das Me-
dikament dem Patienten überge-
ben zu können – in der Apotheke 
oder mit der hauseigenen Boten-
lieferung. Das bezieht sich auf 
die lieferbaren Medikamente.
Leider hat sich die Verfügbarkeit 
der Präparate zu Gunsten ande-
rer Länder verschoben, denn 
Deutschland zahlt nicht mehr die 
besten Preise. Um so wichtiger 
ist die Möglichkeit, dass wir hier 
auch speziellen Patientenbedarf 
bevorraten können. 
Bundesweit können wir über 
apothekeprime.de über 100.000 
Produkte auf den Weg bringen. 
Eine fachliche Hotline ist in Vor-
bereitung.  Die Versandkosten 
übernehmen wir ab einem Ein-
kaufswert von 25 Euro oder bei 
Einlösung eines Rezeptes. Damit 
sind wir absolut wettbewerbsfä-
hig.
Dieser Beitrag ist der Auftakt ei-
ner Serie, die sich Experten-Rat 
nennt. Wir freuen uns darauf 
immer wieder neue Themen mit 
Wissen und Praxistipps für Sie 
aufzubereiten.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Verstopfte 
Nase? Was tun?
Können Bakterien fliegen? Eine 
Frage, die unser Professor uns 
im Studium gestellt hat. Die 
Antwort ist: Nein – aber die 
Staubartikel auf denen sie leben 
oder von denen sie sicher ernäh-
ren.  Ein klärender Regen bringt 
die Bakterien und Viren auf den 
Boden der Tatsachen. Aber das 
Gewirbel von Heizungsluft bietet 
den kleinen Biestern eine gute 
Chance sich bei uns einzunis-
ten. Im Winter stresst trockene 
Luft unsere Nasenschleimhäu-
te. Denn wenn sie feucht sind, 
sortiert der Nasenschleim, ob 
der angedockte Partikel gut oder 
schlecht ist. Dann prallt der An-
greifer ab und wird ganz mecha-
nisch mit dem von oben nach 
unten fließendem Schleim wie-
der rausgeworfen. Die Nase hat 
drei Strategien der Abwehr. Der 
feuchte Schleimflüssigkeit ist 
die erste Version. Ist der Angrei-
fer trotzdem an der Nasenzelle 
angekommen, dann sorgen die 
Antikörper für eine Verbindung, 
damit diese dann auch durch 
den fließenden Nasenschleim 
abtransportiert werden können. 
Hat es der Angreifer in die Na-
senzelle geschafft, muss das 
systemische Immunsystem ran.
Für die Fitness unserer Nase 
können wir jede Menge tun. 
Zum Beispiel ist es wichtig, aus-
reichend klares Wasser zu trin-
ken (2-3 Liter pro Tag). Stoßlüf-
ten, um die Luft auszutauschen 
ist auch förderlich. Zwei Mal am 
Tag für zehn Minuten Querlüften 
ist die Empfehlung. Die Luftbe-
feuchter an Heizungskörper, die 
unsere Eltern im Einsatz hatten, 
können helfen aber nur wenn 
diese jeden zweiten Tag durch 

die Spülmaschine gehen – denn 
im feuchtwarmen Milieu ver-
mehrt sich auch das, was wir 
nicht wollen. 
Aus der Apotheke können isoto-
nische Salzwasser Nasensprays 
auch langfristig unbedenklich 
helfen, die Nasenschleimhäute 
feucht zu halten. 
Ist die Nase dicht, dann sind ab-
schwellende Nasensprays für 
maximal eine Woche eine prag-
matische Hilfe. Danach setzt 
ein Gewöhnungseffekt ein und 
unser eigenes System wird faul. 
Wenn Sie über drei Monate den 
Schnupfen nicht losbekommen, 
dann ist das ein chronisches Pro-
blem, das vom Arzt betrachtet 
werden muss.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Baden, 
Badesalz & Co? 
Badesalz gibt es schon lange. 
Können Sie sich auch an die in 
Alu gewickelten Tabletten erin-
nern, die im Badewasser durch 
die Kohlensäure etwas spru-
delten und leichten Fichtenna-
del-Duft verbreiteten. Das hat 
wohl Spaß gemacht, aber in Re-
lation zu der Menge Badewas-
ser, die ein Mensch umgibt, ist 
das sicher ohne große Wirkung 
gewesen. Allein die Wärme um 
den Körper entspannt, aber phar-
mazeutisch gesehen sind 100 
Gramm auf 150 Liter Wasser 
nicht ausreichend. 
Beim Baden mit Salz können 
Sie an Solebäder, Fußbäder 
oder auch Basenbäder denken. 
Das bekannteste Salz ist Natri-
umchlorid - das Kochsalz. Es gibt 
aber auch noch andere Salze auf 
Basis von Magnesium, Calcium, 
Kalium, Brom oder Jod. Wel-
chen Wirkungsgrad das Salz hat, 
kommt auf die Art und Weise 
des Einsatzes an. Manche nut-
zen das Salz zuerst als Hautpee-
ling und dann als Badezusatz. 
Die enthaltenen natürlichen Ten-
side sind für die Reinigung nütz-
lich. Um in der Badewanne wie 
im Toten Meer zu schweben, da 
braucht es Muskelkraft im Vor-
feld, denn bei 150 Litern Wasser 
und dem Ziel einer 30prozenti-
gen Salzlösung sind schon 45 
Kilo Salz nötig. „Floaten“ war 
einmal ein Entspannungstrend, 
der aber schon wieder ver-
schwunden ist.  

Baden mit Salz?
Ein Bad mit Salz kann bei Stress 
und Übersäuerung des Körpers 
einen guten Beitrag leisten. Auch 
bei Entzündungen und Hautprob-
lemen wie Neurodermitis ist es 
wohltuend. Wir brauchen auf 
der Hautoberfläche einen leicht 
sauren Säureschutzfilm. Nach 
einem Entspannungsbad bei 
circa 37 Grad geht durch die os-
motischen Effekte immer Feuch-
tigkeit verloren. Deshalb ist das 
Cremen danach sehr wichtig.

Baden mit Ölen
Hochwertige Essenzen in guter 
Konzentration haben gute Effekt 
im Badewasser. Jedoch ist Salz 
nicht der richtige Träger. Ich emp-
fehle, wenn es um Wirksamkeit 
geht, dann besser Badeöle. Fich-
te und Minze sind wohltuend für 
die Bronchen. Minze ist kühlend 
und schmerzlindernd. Lavendel 
und Kamille sind beruhigend und 
unterstützen Heilprozesse.

Achtung beim Baden!
Bei niedrigem Blutdruck kann es 
zu kurzfristigen Kreislaufproble-
men kommen. Bei hohem Blut-
druck führt es durch den Effekt, 
dass die Wärme die Blutgefäße 
erweitert, dazu, dass der Blut-
druck sinkt. Nach dem Baden 
sollten Sie nicht nur den Körper 
cremen. Ihre Badewanne bedarf 
einer sehr guten Reinigung. Üb-
riggebliebene Hautschuppen 
und Badereste laden Mikroorga-
nismen ein, es sich auch dauer-
haft in der Badewanne gemütlich 
zu machen.

Ihr
Marc Schrott

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

Taunus Nachrichtenwww. .de

Ein Programm für alle Sinne: 
Mit Aschermittwoch beginnt die „Sodener Passion“

Bad Soden (es) – Muss ein Leben in 
Gottes Schöpfung angesichts der Kli-
makrise immer mit moralischem Zei-
gefinger daherkommen? Das fragte 
sich das ökumenische Team aus Haupt- 
und Ehrenamtlichen der Kirchen Bad 
Sodens und Neuenhains, als sie im 
Frühjahr 2023 das Programm für 2024 
ins Visier nahmen. Einhellig entschied 
man sich für den Titel: „Leben in Got-
tes Garten – Genießen verboten?“ Das 
Programm füllte sich mit Ideen für ei-
nen ermutigenden gemeinsamen Weg 
in Gottes Garten zur Bewahrung der 
Schöpfung. 
Zwei Bereiche menschlichen Lebens 
nimmt die Sodener Passion in den 
Blick: erstens die Schöpfung, zu der 
alle Lebewesen als Geschöpfe Gottes 
gehören, zweitens das Bemühen nach 
einem Leben in Verantwortung für die-
se Schöpfung. 
In der Entstehungsgeschichte der Erde 
ist zu lesen: Und Gott sah, dass es gut 
war (1.Mose 1.10) Die Welt als Para-
dies, das der Mensch bebauen und be-
wahren soll. Aber heute ist nicht mehr 
alles gut! Angesichts von Dürrekatas-
trophen, Überschwemmungen, nach-
lassen der Vielfalt tierischen Lebens 
ist der Mensch aufgefordert zu einem 
nachhaltigen Leben in Verantwortung. 
Das Programm der „Sodener Passion“ 
will diesen Aspekten gerecht werden 
mit der grundsätzlichen Freude an Got-
tes Schöpfung, die dazu führen kann, 
sich gemeinsam und mit positiver Ener-
gie für die Bewahrung der Schöpfung 
auf den Weg zu machen.
Feste Eckpunkte sind, wie jedes Jahr, 
zwei Gottesdienste und die ökumeni-
schen Abendgebete. Beginn der Pas-
sionszeit ist der Aschermittwoch mit 
einem Eröffnungsgottesdienst und am 
Ostermontag der Abschlussgottes-
dienst in der Kirche St. Katharina.
Dazwischen findet man das Angebot 
des nachhaltigen Kochens in der Grup-
pe mit Produkten aus „Share Food“ 
und einen Filmabend im Kino Casab-
lanca mit dem Film: Tomorrow. Ein 
Film, der hoffnungsvolle Projekte zur 
Bewahrung der Schöpfung vorstellt,  

um den allgegenwärtigen Horrorszena-
rien entgegenzutreten. 
In der Evangelischen Kirche Neuen-
hain wird die Dekanatskantorin einen 
„bunten Garten“ auf der Orgel zum 
Klingen bringen. Als „Pop-up“-Kirche 
werden sich Haupt- und Ehrenamtliche 
auf dem Sodener Markt einstellen, um 
mit Menschen ins Gespräch zu kom-
men, ihnen eine Handsalbung und den 
Segen anzubieten.
Für Kinder finden sich zwei Pro-
grammpunkte: am Palmsamstag der 
traditionelle Gang mit dem Esel von 
Neuenhain nach Bad Soden durch die 
Obstgärten sowie ein Nachmittag zum 
Schmecken, Sehen und Fühlen.
Dienstags von 19.30 bis 20.30 Uhr ist 
Jede und Jeder herzlichst eingeladen zu 
einem Projektchor für den Ostermon-
tagsgottesdienst. 

Das Team hat aus Umweltgründen auf 
das Drucken von Flyern für das Pro-
gramm verzichtet. Informationen zu 
Ort und Zeit erhalten Interessierte  über 
www.sodener-passion.de. Ein aktueller 
Instagram-Auftritt ist ebenso geplant.

Das Logo für dieses Jahr: „Vive l‘amour“ Foto: Schaller

Neues Angebot im Programm der Stadtbücherei
Bad Soden (bs) – Ganz gespannt ver-
folgten unlängst die Mädchen und Jun-
gen der städtischen Kindertagesstätte 
„Am Hübenbusch“, wie der Leiter der 
Stadtbücherei, Chris Becker, ihnen 
mit Laptop, Beamer und Leinwand die 
Geschichte „Kleiner Panda Pai, unter-
wegs ins Abenteuer“ von Saskia Hula 
vortrug. Die Kinder hatten es sich mit 
den Erzieherinnen im Vorleseraum ge-
mütlich gemacht, und dann verging die 
Zeit auch schon wie im Flug.
Das Kita-Bilderbuchkino ist ab sofort 
ein neues regelmäßiges Angebot der 
Stadtbücherei im Kulturzentrum Ba-
dehaus. An jedem ersten und dritten 
Donnerstag im Monat machen sich die 
Kita-Kinder auf den Weg zur Stadtbü-
cherei, um tollen Geschichten zu lau-
schen und aufmerksam die Bilder zu 
betrachten. Als Nächstes werden die 
Kleinen der evangelischen Kinderta-
gesstätte „Unterm Regenbogen“ im Ba-
dehaus erwartet.

Englisch, Französisch, Spanisch
Natürlich gehören die beliebten allge-
meinen Vorlesestunden für Kinder ab 
vier Jahre weiterhin zum umfangrei-
chen Angebot der Stadtbücherei. Mit 
sehr viel Spaß und Feingefühl bringen 
die Lesepaten den jüngsten Lesern Ge-
schichten aus den schön illustrierten 
Büchern näher. Die Termine sind im-
mer an den genannten Donnerstagen, 
allerdings nachmittags um 16 Uhr. Zu-
letzt stand hier der Titel „Weggepustet” 
von Rob Biddulph auf dem Programm.
Seit Jahren haben interessierte Erwach-
sene auch die Möglichkeit, sich mit Li-
teratur zu beschäftigen und gleichzeitig 
ihre Fremdsprachenkenntnisse zu pfle-
gen. So trifft sich der englische Lese-
zirkel ebenfalls am ersten Donnerstag 
im Monat von 16 bis 17.30 Uhr im ers-
ten Obergeschoss des Badehauses. Und 

der Cercle Français kommt an jedem 
zweiten Donnerstag des Monats von 
16 bis 17.30 Uhr an gleicher Stelle für 
die „Lecture des textes et discussions“ 
zusammen. Stets gut besucht sind auch 
die Kinderlesungen auf Spanisch, je-
weils am dritten Samstag des Monats 
um 10.30 Uhr. Sie werden vom Frank-
furter Verein „Enie“ angeboten. Nach 
dem Vorlesen basteln die Kinder mit 
dem Verein im VHS-Raum.

 Günstige Ausweise
„Wir möchten das Angebot der Stadt-
bücherei künftig noch weiter ausbau-
en“, kündigt Chris Becker an. Ver-
schiedene neue Angebote sind möglich, 
beispielsweise der Erwerb eines Biblio-
theksführerscheins. In Zukunft können 

die Freizeitangebote für Jugendliche 
aufgestockt werden, etwa im Bereich 
Gaming oder Rollenspiele.
Das vielseitige Bildungs- und Unter-
haltungsangebot der Stadtbücherei ist 
übrigens erschwinglich. Kinder der 
Bad Sodener Grundschulen erhalten 
für die Dauer ihrer Grundschulzeit ei-
nen kostenlosen Büchereiausweis. Alle 
anderen Schüler, Auszubildende und 
Studierende bekommen einen Jahres-
ausweis für sechs Euro, Erwachsene 
zahlen 18 Euro und Familien ab zwei 
Personen 25 Euro.

Für Fragen zu den Ausweisen und al-
len anderen Angeboten steht das Team 
der Stadtbücherei unter der Telefon-
nummer 06196 208-255 zur Verfügung.

Der Leiter der Stadtbücherei, Chris Becker (li.), und seine aufmerksamen Besucher 
beim Bilderbuchkino Foto: Stadt Bad Soden
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Was auch immer Sie DRUCKEN lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE

jetzt in jetzt in 

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Ein Vierteljahrhundert im Dienst der 
Stadt: Blumen für Doreen Mader

Bad Soden (bs) – Ihre Welt sind die Zah-
len. Und das seit 25 Jahren im Auftrag der 
Stadt Bad Soden am Taunus. Doreen Mader 
feierte am 01. Februar 2024 ihr 25-jähriges 
Dienstjubiläum. Zur Feier des Tages hatte 
der Bürgermeister in sein Büro geladen, um 
der Jubilarin für ihre Treue und ihr Engage-
ment für die Stadt Bad Soden am Taunus zu 
danken. „Sie sind eines der vielen Rädchen, 
das unsere Verwaltung am Laufen hält“, so 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch. Auf den 
Tag genau seit 25 Jahren arbeitet Doreen Ma-
der am 01. Februar 2024 für die Bad Sodener 
Stadtverwaltung in der Abteilung Finanzen 
und Controlling. Unaufgeregt, zuverlässig 
und belastbar sind die Attribute, die Dore-
en Mader in ihrer Arbeit beschreiben. „Sie 
sorgen dafür, dass die Steuern reinkommen 
und haben dabei auch sehr viel Bürgerkon-
takt. Dennoch gab es in all den Jahren nicht 
eine einzige Beschwerde über Sie“, lobt der 
Bürgermeister. 

„Ich mag meine Arbeit“
„Und 25 Jahre für ein und denselben Arbeit-
geber zu arbeiten, das zeugt sicher auch für 
eine gewisse Grundzufriedenheit“, schließt 
sich auch Michael Serba, Fachbereichsleiter 
Bauen und Entwickeln, an. Viele Verände-

rungen in den Arbeitsabläufen gab es in der 
Zeit. „Ich mag meine Arbeit. Sie ist immer 
abwechslungsreich und ich liebe den Um-
gang mit Zahlen“, erklärt die Jubilarin, die 
während ihrer Dienstzeit ihren Platz immer 
im Rathaus hatte, nur anfangs noch im Erd-
geschoss und jetzt seit vielen Jahren schon 
im zweiten Stock untergebracht ist. Natürlich 
haben Bürger oft Fragen zu den Steuerbe-
scheiden: Doreen Mader hilft, wo sie kann. 
Als Dankeschön gibt es dann schon mal ein 
Foto des neuen Hundes, der bei der Stadt 
angemeldet und für den dann natürlich auch 
Steuern gezahlt werden müssen. 

Glückwünsche vom Personalrat 
Glückwünsche und Blumen gab es auch von 
Barbara Hermanowski im Namen des Perso-
nalrats der Stadt: „Ich mag solche Termine: 
Man erfährt immer viele neue Dinge über 
Kollegen und ihre Arbeit und es ist toll zu se-
hen, wenn eine Kollegin wie Doreen Mader 
so lange Zeit gern für unsere Stadtverwal-
tung arbeitet.“ Und für kaum einen anderen 
hätte das obligatorische Jubiläumsfoto bes-
ser vor dem Rathaus aufgenommen werden 
können, als für Doreen Mader, die seit einem 
Vierteljahrhundert jeden Tag durch diese 
Tür zur Arbeit geht.

Einen wunderbaren Blumenstrauß der hauseigenen Gärtnerei gab es zum 25-jährigen Dienst-
jubiläum für Doreen Mader: Es gratulierten Michael Müller (Abteilungsleiter Finanzen und 
Controlling), Michael Serba (Fachbereichsleiter Bauen und Entwickeln) sowie der Bürger-
meister. Foto: Stadt Bad Soden

Drei weitere Parlamentarier  
für Engagement geehrt

Bad Soden (bs) – Stadtverordnetenvorste-
her Helmut Witt und Bürgermeister Frank 
Blasch ehrten im Anschluss an die vergan-
gene Stadtverordnetenversammlung drei 
weitere Parlamentarier für ihr langjähriges 
ehrenamtliches Engagement in der Bad So-
dener Politik. 
Mark Snell und Rasa Vilgalys-Hiob gehören 
beide seit dem 2. Dezember 2010 ununter-
brochen dem Ausländerbeirat der Stadt Bad 
Soden an und wurden für diese ehrenamtli-
che Tätigkeit mit einer Urkunde geehrt. Bür-
germeister Blasch würdigte bei der Überga-
be der Urkunden, wie tief sich Mark Snell 
in Themen hineinarbeite und wie engagiert 
er an Haushaltsberatungen teilnehme. Frau 

Vilgalys-Hiob lobte der Bürgermeister als 
„Motor, der alles am Laufen hält“. Sie ha-
be die Fähigkeit, alle mitzunehmen und zu 
begeistern.
Mit der Ehrenspange der Stadt Bad Soden 
am Taunus ausgezeichnet wurde der Stadt-
verordnete Jan Willemsen. Er gehört seit 
dem 1. April 2011 der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Bad Soden am Taunus 
an. Ihm dankte Bürgermeister Blasch für 
die „freundschaftliche Rivalität“, aufgrund 
derer er auch bei Meinungsverschiedenhei-
ten immer gerne mit ihm zusammenarbeite. 
„Das ist etwas, das unsere Bad Sodener Po-
litik insgesamt ausmacht: die Menschlich-
keit“, so der Bürgermeister.

Jan Willemsen, Rasa Vilgalys-Hiob und Mark Snell mit Stadtverordnetenvorsteher Helmut 
Witt und Bürgermeister Frank Blasch  Foto: Stadt Bad Soden

Statistik Bücherei: Dörte Hansen 
und Findus sind die Gewinner 2023

Bad Soden (bs) – Die Stadtbücherei im Ba-
dehaus und die Stadtteilbücherei Neuenhain 
freuen sich über reges Interesse und eine ge-
stiegene Nachfrage. Das zeigt die Auswertung 
der Statistik mit den Zahlen aus dem vergan-
genen Jahr. Demnach wurden 4 Prozent mehr 
Medien ausgeliehen als im Jahr zuvor. Mit 
dieser Steigerung erreichen die Büchereien 
ihren höchsten Stand seit neun Jahren. 
Insgesamt 94.500 Medien – sowohl gedruckte 
wie digitale – holten sich die Nutzer aus dem 
Bestand der Stadtbüchereien, wobei die Zu-
nahme bei den virtuellen Titeln größer war 
als bei den physischen. „Wir erleben eine be-
sonders starke Nachfrage nach Kinder- und 
Jugendliteratur“, erläutert Bücherei-Leiter 
Chris Becker, „wir werden diesen Bereich 
entsprechend erweitern.“ Enorm sei auch der 
Zuwachs von plus 17 Prozent bei den neu aus-
gestellten Leseausweisen.
Das vielfältige Angebot für alle Altersklassen 
und die interessanten angebotenen Veranstal-
tungen führten dazu, dass im vergangenen 
Jahr 33.600 Besucher in die Stadtbüchereien 
Neuenhain und ins Badehaus kamen, 18 Pro-
zent mehr als im Jahr zuvor. Zum Schmökern, 
Recherchieren oder um das Kulturleben in 

Bad Soden am Taunus live zu erleben – da-
zu eine Tasse frischen Kaffee – so lässt sich 
der Aufenthalt gerade in der Stadtbücherei im 
Kulturzentrum Badehaus sehr angenehm ge-
stalten.

Kulturzentrum Badehaus
„Die Zahlen belegen die große Bedeutung 
der Stadtbücherei im Herzen der Stadt“, kom-
mentiert Bürgermeister Dr. Frank Blasch die 
aktuelle Statistik, „und wir freuen uns, dass 
das Kulturzentrum Badehaus von unseren 
Bürgerinnen und Bürgern so gerne aufgesucht 
wird.“
Spannend ist zu Jahresbeginn immer der 
Blick auf die Auswertung nach den Ranglis-
ten in den jeweiligen Sparten. Bei den Roma-
nen belegt Dörte Hansen mit „Zur See“ die 
Spitzenposition, bei den Sachbüchern ist es 
Arno Geiger mit „Das glückliche Geheim-
nis“, eine autobiografische Erzählung voller 
Lebens- und Straßenerfahrung, voller Men-
schenkenntnis, Liebe und Trauer. Von den 
Tonie-Figuren wurde „Findus und der Hahn 
im Korb“ am häufigsten ausgeliehen und bei 
den Kinderbüchern belegte Axel Scheffler mit 
„Zogg“ den ersten Platz.

Neue Medien haben selbstverständlich ihren Platz in der Stadtbücherei gefunden. 
 Foto: Stadt Bad Soden

Kuriosum im Altenhainer Tal: 
Bergung des SUVs steht bevor

Bad Soden (bs/mk) – „Weil sein Naviga-
tionsgerät ihn wohl falsch leitete“, wie es 
heißt, musste der Fahrer eines SUVs sein 
Fahrzeug vor einigen Wochen mitten im Al-
tenhainer Tal stehenlassen. Recht fraglich 
allerdings, wie es dazu kommen konnte, da 
es zu diesem Tal in der Regel Schranken zu 
überwinden gilt (Naturschutzgebiet).
Aufgrund der winterlichen Witterung mit 
Schnee und Eis konnte das Fahrzeug bis-
lang noch nicht geborgen werden. Die 
gute Nachricht: Gemeinsam mit Polizei, 
Stadtverwaltung und Naturschutzbehör-
den sowie dem Eigentümer des Fahrzeugs 
wurde ein Bergungskonzept erarbeitet, das 
demnächst umgesetzt werden kann. In der 
Zwischenzeit hatten sich Wasserschutzbe-
hörden, das Forstamt und das Bad Sodener 
Ordnungsamt vor Ort überzeugt, dass durch  

möglicherweise auslaufende Schadstoffe 
kein Schaden für die Natur entsteht.

 Foto: privat
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

AN- u. VERKAUF 
von Briefmarken, Notgeld, An-
sichts-/Postkarten und Münzen

R. John · 65779 Kelkheim 
 06174/61264

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Suche Bekleidung aller Art, auch 
Leder, Möbel, Bücher, Schallplatten, 
Porzellan. Zahle faire Preise.
 G. Ernst., Tel. 0163/2478641

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Taschen und Armbanduhren auch 
defekt, Münzen aller Art, Bernstein.
 Tel. 0157/54508949

Leica M6 oder Leica M3
von Kronberger Fotoamateur

zu kaufen gesucht.
Tel. 06173-964899

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Armbanduhren, 
Taschen uhren, 

Nachlass 
veräußern?

The Fine Time Frankfurt
Büro im Bethmannhof 

am Römer
Bethmannstraße 7-9

60311 Frankfurt am Main

Terminvereinbarung

0175 33 808 33
info@thefinetime.de

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Damen und Herren-
kleidung, Pelze, Porzellan, Bücher, 
Handtaschen, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Zinn, Möbel, Besteck, 
Bilder, Näh- Schreibmaschinen.
 Tel. 0157/35872165

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsau� ösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu vermieten: Kelkheim, 
Breslauerstr. 60,- €/ Monat.
 Tel. 06195/2309

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Ein Leben im Süden?! Welcher ge-
bildete Mann (+/-70) hatte immer 
schon den Wunsch, einen Teil des 
Jahres im Süden zu verbringen? Ich 
bin schon da!
kommdaswasseristwarm@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Bist du der Mann meines Herzens 
für die Herbststürme des Lebens? 
Bin eine schlanke, attraktive 70ige-
rin, 1,73 m, vital und lebensfroh, rei-
selustig und aufgeschlossen für al-
les Schöne. Zuschriften evtl. mit 
Bild.  Chiffre VT 07/01

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Ursula, 75 J., mit weibl.-schmeicheln-
der Figur, gesund und gepfl egt. Bin eine
einfühlsame Partnerin, gute Hausfrau, koche
am liebsten gutbürgerlich. Es ist nicht schön 
im Alter allein zu sein, so suche ich über
pv einen lieben Mann (Alter Nebensache), 
aber unbedingt hier aus der Umgebung. 
Tel. 01520-8293309

 ➤ Doris, 61 J., hübsch, jünger wirkend, 
mit Top-Figur, bin großer Naturfan, ganz 
unkompliziert u. humorvoll. Habe ein treu-
es Herz, fl eißige Hände u. viel Fürsorge zu 
geben. Mich quält das Alleinsein u. ich suche
einen netten Mann für ein schönes Leben 
zu zweit. Trau Dich und ruf über pv an. 
Tel. 0176-57606003

 ➤ Silvia, 67 J., bin eine gepfl egte, sehr 
hübsche Frau, mit guter Figur u. blonden
Haaren. Habe keine Kinder, bin völlig unab-
hängig und könnte auf Ihren Wunsch auch zu
Ihnen ziehen. Ich bin gerne in der Natur, mag
spazieren, Radtouren und die Gartenarbeit.
Interessiert? Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück 
Tel. 0800-7774050
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BETREUUNG/
PFLEGE
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Suchen dringend für unsere symp. 
Mama (88) eine liebevolle ganztägi-
ge Hilfe für P� ege, Gesellschaft, 
Haushalt. Unterkunft möglich. El-
tern leben in einem schönen ge-
p� egten Haus in Gonzenheim, Bad 
Hg. Deutsch Sprachkenntn. erfor-
derl.  E-Mail: caz1604@icloud.com

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Pächter für Apfelgrundstück 
in Bad Homburg, Platzenberg, 
1000 m2.  Tel. 0162/3588685

Obstbaumgrundstück, 495 m², in 
35423 Lich OT Ober-Bessingen zu 
verkaufen. KP 13.500,- €. Direkt 
vom Eigentümer. Tel. 0178/6064305

Frieden und Sicherheit! 10.000m2

Baugrundstück im Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €
  Tel. 069/95524573

Freizeitgarten/Acker gesucht in 
Hofheim, Kelkheim, Kriftel. Kauf 
oder Pacht denkbar. 
 Tel. 06198/5169903

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtaun-
uskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Von Privat, ohne Makler: kleine 
Familie sucht Haus mit Garten in 
Bad Soden zum Kauf.
  Tel. 06196/5260981

Suche ruhige 1-2 Zi. Eigtwohng. in 
Obu, gerne MFH in Waldnähe bis 
max. 140.000,- €.  Tel. 0160/2818881

Familie sucht EFH mit Garten oder 
Grundstück in Königstein.
 Tel. 0172/7536141

Familie sucht Einfamilienhaus mit 
Garten oder Baugrundstück in Kö-
nigstein.  Tel. 0172/7536141

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-
Whg., BJ 72, Topzustand, 100 m², 
Lift, 1. Stock, Balkon-Loggia mit 
Blick ins Grüne: Preis 495.000,- € 
plus Garage 35.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Wohnung, 55m², sofort frei, 1. 
Stock, Aufzug, renoviert, Bus- u. 
U-Bahn-Nähe, 210.000 €, von Priv.  
 Tel. 0171/3211155

Besonderes Immobilienangebot
(von Privat) zu einem attraktiven 
Kaufpreis in sehr guter Lage von 
Kronberg Stadt. Direkt am Victoria-
park, sonnige Lage, wenige Gehmi-
nuten bis Innenstadt. Repräsentati-
ver Grundriss 120 m², zwei Balkone, 
Blick ins Grüne. Ein schöner Kamin, 
eine gute Einbauküche und Holz-
parkett sind vorhanden. Das Bad 
hat einen großen Zuschnitt und 
kann nach eigenen Vorstellungen 
gestaltet werden. Von der TG über 
einen Fahrstuhl ist die Wohnung oh-
ne Stufen erreichbar. Die Wohnung 
ist frei. Kaufpreis 535.000,- € (inkl. 
TG für 18.000,- €).
  Tel. 0177/4498162

Werbung, 
Marketing-Mix, 
Print, Online.
Wir lassen Sie nicht allein. 
Wir bieten Ihnen mehr als 
nur Anzeigenwerbung in 
unseren Zeitungstiteln. 
Fragen Sie uns. Wir beraten 
Sie individuell, offen, 
transparent und über alle 
Mediengrenzen hinweg.
Das Einzige, was entscheidet,
ist Ihr Erfolg.

Freistehendes Einfamilienhaus in 
Ober-Erlenbach zu verkaufen, 120 m2,
450 m2 Grundstück, Garage mit 
Carport, ruhige Lage, Kindergarten 
und Schule fußläu� g, ohne Makler.
 Tel. 0172/6812848

Frankfurt-Kalbach: Wohn-Gesch.-
Haus, 630 m² Grundst., 260 m² W� ., 
425 m² N� ., für nur 699.000,- € zu 
verkaufen. Direkt vom Eigentümer.
  Tel. 0178/6064305

Oberursel, 2-Zi.-ETW, 76 m² m. 
Terr., Garten + Garage, ruh. Toplage, 
dir. U3/S5-Anschl., von priv., Kaufpr. 
nach Verh. Info unter   
 Tel. 06171/57843

GE WERBER ÄUME

Büroraum (aktuell als Psychothera-
piepraxis genutzt), gep� egtes Am-
biente mit kleinem Vorraum und 
Teeküche, ca. 46 m2 in Kronberg- 
Schönberg ab März 2024 zu 
vermieten. Warmmiete 780,- €, Kau-
tion. Tel. 0172/4175933

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder nähere Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Voraus-
setzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
  Chiffre OW 4102

Gesuch! Netter Mieter (m., 1 Pers.) 
sucht ruhige 2 bis 3 Zimmer Whg. in 
Kronberg/nähere Umgebung. EBK/
Parkplatz wäre schön. Einzug � exi-
bel. Bonität einwandfrei.
  Tel. 01522/4052318

Suche in Kelkheim oder Lieder-
bach, WM bis 800,- €, kein DG, kei-
ne Treppenhausreinigungsp� icht, 
keine ELW, keine Makler.  
 Tel. 0160/1465936

Rentner sucht schöne 2-Zi.-Whg. 
in Oberursel, Bad Homburg, Kron-
berg, Falkenstein. Ab Mai/Juni 
2024.  Tel. 0172/9157129

VERMIETUNG

1-Zi., EBK, Balkon, Bad, Flur, Kel-
lerraum am Bahnhof Bad Homburg 
zum 01.05.2024 zu vermieten. 
600,- € KM + 200,- € NK.
  Tel. 0151/19135252

Bad Soden-Altenhain, EFH mit 2 
Garagenstellplätzen, ca. 199 m² 
W� ., Wärmepumpe, 3 x Bad, 3 x 
Schlafzimmer, Garten, 2600,- € kalt. 
Von Privat.  Tel. 0171/7407748

Immer informiert!

Oberursel/Stierstadt modern ge-
schnittene 2,5 ZW, 67 m2 + Loggia; 
EBK neu, Wannenbad, Keller. KM 
940,- € + 250,- € Nebenkosten. So-
fort beziehbar.  Tel. 0160/7664332

Oberursel Oberstedten, helle 2 
Zi.-Wohnung 74 m² im 1. OG, in 3 Pt. 
Haus, komplett renoviert, Parkett, 
neue EBK, Kellerraum, Waschkeller,  
KM 1035,- € + NK, ab 01.03. von 
Privat.  Tel. 0170/9126533

Helle gr. 4-Zi-Wohnung, Balkon,  
am Park mit Fernblick, 2 Bäder, Kel-
ler, 1530,- € und NBK, Parkplatz.  
 kronbergmiete@gmx.de

2 Zi.-Whg in Königstein, von privat 
ab sofort frei. Moderne Küche, Bal-
kon, Keller, möbliert. 900,- € + NK 
290,- €.  Tel. 0157/58172743

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. – f. 
2 Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m². Ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Spanischunterricht / Nachhilfe
durch Muttersprachlerin für Er-
wachsene, Schüler aller Stufen so-
wie Vorbereitung auf das Abitur.
 Tel. 0151/26752917

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Oberursel: 5-Pers.-Haushalt in gr. 
Haus su. zuverl., loyale, belastb., dt. 
sprechende Hilfe für Wäsche u. Put-
zen in Festanstg., 3 Tage/Wo., über-
durchschn. Bez., Fahrtk., bez. Url. 
Ihre frdl. Bewerbg. unter:
 Tel. 0170/2842000 (Sa 10 b. 13h)

Suchen Haushaltshilfe in Bad 
Homburg (Reinigung, Bügeln) 12 
Stunden pro Woche in Festanstel-
lung, Führerschein erforderlich!
 Tel. 06172/2678534

Heimwerker gesucht! Familie aus 
Köppern sucht fortlaufende Unter-
stützung am und im Haus, z.B. 
Leuchten reparieren, Dinge an die 
Wand schrauben, Möbel aufbauen, 
Gartenhaus entrümpeln.
  Tel. 0170/5733702

Mach mit bei uns! Mitarbeiter ge-
sucht. Versierter Handwerker (Flie-
senleger, Maler), möglichst mit Füh-
rerschein u. PKW. Gern auch auf 
520,- €-Basis. Ruf gleich an.
  Tel. 0174/5110287

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Deutschsprachige Bügelhilfe für 
Hemden auf Minijobbasis gesucht.  
 Tel. 06195/900084

Älteres Ehepaar sucht freundliche 
Haushaltshilfe möglichst mit eige-
nem PKW. Putzhilfe vorhanden.
 Tel. 0172/9778760

STELLENGESUCHE

Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen.
 Tel. 0157/34067408, Dorin

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse  bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, � exibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Komplettsanierung aus einer Hand!
Trockenbau, Maler- und Tapezierar-
beiten, Badsanierung und Boden-
verlegung aller Art. Gewährleistung 
und faire Preise. Tel 0176/23690725

Zuverlässige, deutschsprachige
Frau sucht Putzstelle im Privathaus-
halt in Oberursel, Steinbach, für 4-5 
Stunden. Vielen Dank!   
 Tel. 01575/8512056

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. 
 Tel 0157/81283622

Mache Maler-, Lackier- und Reno-
vierungsarbeiten, innen und außen. 
Bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuervor-
bereitung, Privatsekretariat. Büro-
management/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Einer älteren und kultivierten Per-
son biete ich Organisation und Be-
gleitung für Theater, Kino, Spazier-
gänge etc. Bei Interesse erreichen 
Sie mich unter der Woche ab 17.00 
Uhr und an Wochenenden � exibel 
unter:  Tel. 0176/82251177

Ich suche in  Privathaushalt eine 
Bügelstelle (nur Oberursel und Bad 
Homburg)  Tel. 0162/9168109

Experte für Sauberkeit. Schnelle u. 
wohlfühlende Sauberkeit. Erledige 
alle Reinigungsarbeiten im Haus. 
Teppichboden mit Langzeitimprig-
nierung und Fleckenbehandlung (n. 
d. Reinigung sofort begehbar), Gar-
dinenreinigung (m. Abholung und 
Bringsevice in 48 Std.), Polster 
u.v.m. Aus alt wird neu. Sauber, 
schnell, zuverlässig. Unverbindli-
ches Angebot. Alle Fragen sind er-
wünscht. Mo.- Sa. 9 - 18 Uhr. Quali-
tätsarbeit.  Tel. 0152/14421499

Zuverlässige, erfahrene Frau mit 
Zeit und PKW hilft Ihnen gerne 
im Büro oder Haushalt.
 Tel. 0151/20227914

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Renovieren mit Biss! Ihr günstiger 
Renovierungsfachmann. Wir über-
nehmen perfekte Maler- und Tape-
zierarbeiten. Bodenverlegung, Fas-
sadenbau, Gebäudemesstechnik, 
Dachziegelreinigung/-sanierung 
und Kanalabdichtung nach Ihren 
Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baump� ege und Baumfällung.
 Tel. 01523/7724941

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & P� aster 
legen, Bäume fällen, vertikutieren, 
Zaun bauen usw. Tel. 0178/1841999 
 od. 06173/322587

RUND UMS TIER

Lern-Erlebnis und 
Genuss-Wochen für 

Dich u. Deinen Hund!
www.gluecksbommels.de

Mika, Charly und Emma, 4 Monate 
alt, wollen endlich die Welt erkun-
den. Sie suchen ein Zuhause mit 
Freigang. Alle drei sind gechipt, 
geimpft und entwurmt. Sie würden 
gerne zu zweit oder zu einer gleich-
altrigen Katze ausziehen. Bei Inter-
esse:  Tel. 0172/6906603

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht. 
Kostenlose Probestunde! Infos unter:
  Tel. 0176/49936474

Abitur, Abitur, Abitur! Pädagogisch 
erfahrener Diplom-Kaufmann führt 
anspruchsvolle Schüler in Mathe-
matik, Wirtschaftslehre und Powi 
zum erfolgreichen Abschluss.
  Tel. 06172/9234095

Eine Verbesserung der Noten in 
allen Fächern mit einer lerntherapeu-
tischen Hausaufgabenbetreuung.
 Tel. 0176/62331360

Dipl.-Musiker bietet Klavierunter-
richt für Anfänger an:
  Tel. 06171/503842

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Sammler bietet originalgetreue 
Drucke mit Beagle, Neuschwan-
stein, Fachwerkhäusern, historische 
Landkarten und viele andere Raritä-
ten zu fairen Preisen.   
 Chiffre OW 0605

Neuw. P� egebett, Marke Burmeier, 
90x200 cm, Holz, Kirsche, edel, alle 
Richtungen verstellbar, elektrisch, 
mit Seitensicherung, kopf- u. fuß-
seitig Holzblend., Komfortliege� ä-
che, VB 1000,-€.  Tel. 06172/71574

Hauströdelmarkt wegen Haus-
haltsau� ösung am Samstag, 24.2.
11-17 Uhr, In den Eichen 28, Lieder-
bach. Angeboten werden Möbel, 
Einrichtungsgegenstände, Deko, 
Geschirr, Elektrogeräte usw. 
 Tel. 0176/24142142

VERSCHIEDENES

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Wem ist sein Haus zu groß gewor-
den und wäre bereit es zu öffnen für 
die etwas andere Wohngemein-
schaft? Gegenseitige Hilfe ... Unter-
nehmungen ... eben anders. Wer 
nicht mehr einsam sondern gemein-
sam leben möchte, melde sich bitte 
unter  Chiffre OW 0701

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Wimpernmodelle. 1:1 Tech-
nik!! Tel. 0152/27753605

Haushaltsau� ösung in Kelkheim- 
Mitte: diverse Elektro-Klein- und 
Großgeräte, Kleinmöbel, Gläser, De-
ko etc..  Tel. 0175/6874153

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Student mit großer Gartenbauer-
fahrung und eigenen Geräten macht 
Ihren Garten frühlingsfertig. 
 Tel. & Whatsapp: 0152/31934846

Suche Sticker/Aufkleber aus den 
90ern: Glitzer, Stoff, Prisma, Tier-
motive, Sandylion, Leucht... etc.  
gerne auch Rollen für meine Samm-
lung.  Tel. 0176/10046213

2 Wohnzimmer-Wandregale Holz, 
H 200 cm, B1: 80 cm, B2: 60 cm, mit 
Unterschränkchen, guter Zustand, 
gegen zügige Abholung zu verge-
ben. Kronberg.  Tel. 06173/809219

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

www.taunus-nachrichten.de

Wir sind für Sie da

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?
 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
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Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Für unsere Objekte in Oberursel
suchen wir einen
zuverlässigen Hausmeister
mit handwerklichem Geschick 
auf Minijobbasis. 
Gutes Deutsch ist Voraussetzung. 
Gerne rüstiger Rentner.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Mobil 0162/6590247

Heizungswartung für 5 Gasther-
men in Mehrfamilienhaus in Fried-
richsdorf kurzfristig gesucht.
  Tel. 0171/2851376

Wir suchen für unseren 2 Perso-
nenhaushalt eine zuverlässige Hilfe 
für 3 Stunden pro Woche auf Rech-
nung oder Minijob.                
 Tel. 0171/5205552

Suchen zuverlässige Putzhilfe für 
mindestens 4 Stunden pro Woche in 
Kelkheim Fischbach.
   Tel. 0178/4591130

Reinigungshilfe mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht. Tel. 0171/5253295 
 uk@gke.eu

Sympathische, freundliche 4-köp-
� ge Familie und 1 kleiner Kater 
aus Königstein sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für bis zu 12h/Wo-
che, als Minijob, Festanstellung 
oder selbständiger Basis. Kontakt 
bitte über  Tel. 0173/6576222

Älteres freundliches Ehepaar aus 
Neuenhain sucht zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. 8h/Woche als 
Minijob. Kontakt bitte über
  Tel. 06196/28876

Zuverlässige Haushaltshilfe für 2 
Pers. Haushalt in Königstein ge-
sucht. 3x wöchentl. min. 15 Std. 
deutschsprechend mit Führer-
schein. Tel. 0173/6553985

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gartenp� ege, P� aster-, Zaunarbei-
ten, Rollrasen und vieles mehr…
 Tel. 0157/34067408, Dorin

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Zuverlässige 
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Suche Stelle zum Putzen oder 
Bügeln, auch samstags, Oberursel/
Bad Hbg. Tel. 0155/10855195

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für kleine 
Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Deutscher Handwerker sucht Ar-
beit. Erfahrungen kompl. Bad- & 
Wohnungssanierung. Über 30 Jahre 
Erfahrung. Tel. 0162/5899756

Freundlicher Hausmeister hilft 
stundenweise. Gartenarbeit, Lam-
pen anbringen, Möbelaufbau.
  Tel. 0172/9860828

Mobile Fußp� ege, Podologin in 
Ausbildung bietet mobile Dienste an 
für fachgerechte Fußp� ege bei ih-
nen zu Hause gerne anrufen oder 
WhatsApp. Magdalena Ziebicka, 
61440 Oberursel.
 Tel. 0176/87915256

Nette und erfahrene Frau sucht
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.                     
 Tel. 0176/20469931

Allrounder bietet an: kleinere Re-
paraturen in Haus/Garten, Garten-
arbeiten, Hol- und Bringdienste, 
Allg. Unterstützung Aufräumen/um-
räumen etc. etc. im Haushalt. Deut-
scher, NR, mobil, sehr zuverlässig 
und korrekt.  Tel 0175/9477573

Zuverlässige, � eißige Putzfrau
sucht Arbeit.  Tel. 0163/0413427

Schnelle Hilfe im Büro! Gerne un-
terstütze ich Sie bei der Fibu-
Vorbereitung, Rechnungen/Ange-
bote schreiben, Mahnwesen u.v.m. 
BüroService 1-2-3 in Friedrichsdorf.
 Tel. 0178/4775443
 E-Mail: info@buero-123.de

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Bad Homburg/Oberursel und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0152/17425214

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett- und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, erfahrene und mobile 
Frau hilft gerne auch in ihrem Haus-
halt. Nur auf Rechnung.
 Tel.0151/20227914

An alle Vermieter: Die Frist zur 
Nebenkostenabrechnung für 2022 
endet am 31.12.23. Holen Sie sich 
Hilfe. Rentnerin, jahrelang in der 
Hausverwaltung tätig, hilft gerne im 
Home-Of� ce.  Tel. 0179/1336442

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Ex-Bankerin, langjähr. im Con-
trolling, 62 J., jetzt im Vorruhestand, 
sucht Minijob im kfm. Bereich in 
Kelkheim. willimaus@gmx.com

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten, Beetp� ege, Rasenmähen, 
uvm. Gerne in Dauerp� ege. Auch 
Hof- und Strassenreinigung. 
Tel. 0152/08733643 o. 06195/724874.

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
für einmal die Woche, 4-5 Std. Nur 
in Bad Soden! Tel. 0157/86794384

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau, Gebäudemes-
stechnik und Solartechnik nach Ih-
ren Wünschen.  Tel. 0174/5110287

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner sucht Gartenarbeit: 
Hecken schneiden, Platten & P� as-
ter legen, Bäume fällen usw. 
Tel. 0178/1841999 od. 06173 322587

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Aus privaten Gründen muss ich 
meine kleine dreijährige Bolonka 
Hündin abgeben. Sie ist stubenrein
und gut erzogen. Nur in liebevolle 
Hände.  Chiffre OW 4101

Hundesitter gesucht! Vom 19. bis 
28. Oktober suchen wir für unseren 
8 Jahre alten Dackel eine liebevolle 
und zuverlässige Betreuung. Inter-
essenten melden sich unter:
  Tel. 0160/90318042

2 treue Wegbegleiter, Paule u. 
Maja, reinr. Gold. Retrieverwelpen 
4 Mo., aus D., an Haus, Garten, Kin-
der, Katzen gewöhnt, sehr anhäng-
lich und knuf� g, ab 21.10. an liebe-
volle Hundeeltern zu verkaufen. 
Preis VB. Tel. 0151/56025157

Erfahrene Hunderentnerin bietet 
noch Gassistunden im Raum Kelk-
heim, Königstein und Bad Soden 
an, Mo-Fr. Tel. 06195/9773717

UNTERRICHT

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Erfahrener Opernsänger mit vielen 
Jahren Berufserfahrung, erteilt ei-
nen quali� zierten Gesangsunterricht 
für Anfänger und Fortgeschrittene
  Tel. 0177/1658378

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Gep� egte, wenig gespielte, um-
fangreiche Herren-Rechtshänder- 
Golfausrüstung mit 11-teiligem 
Schlägersatz, Cart-Bag, Trolley, 
Reise-Luftfracht-Schutztasche und 
Zubehör zu € 650.- € 
 Tel. 0157/31476298

Villenau� ösung wegen Todesfall. 
Alles muss raus. Samstag den 
21.10. ab 13 Uhr. Zu den Ringwällen 
17, Oberursel-Eichwäldchen.
 Tel. 0171/2060060

FELT MTB-Pedelec Verza e20,
9 Jahre alt, nur ca. 700 km gefahren. 
Ausstattung: u. a. 8-Gang-Naben-
schaltung mit Rücktritt, Bosch Akku 
36 V, Ladegerät, Korb hinten, VB: 
1.100,- €.  Tel. 0171/8247250

Willkommen! Flohmarkt der Her-
zen! Sa.,14.10. von 9-14 Uhr auf der 
Weed, Altstadt, HG. 
 Tel. 0177/7077707, M.Kamp

Wohnungs� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung. Alles muss raus !! Sams-
tag, 14. 10. 2023, 10:00-16:00 Uhr, 
Dornbachstr. 86, Oberursel.

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Suche Hirschgeweihe, Abwurf-
stangen, Grandeln aller Art sowie 
Jagt-Messer und Jagt-Bücher
    Tel. 0177/3947668

Kleintransporte. Biete mich (aus-
schließlich als Fahrer) und meinen 
Lieferwagen für kleinere Transporte 
auf privater Basis zu einem fairen 
Preis an. Tel. 0171/5165961

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Apple-Experte mit 30 Jahren
Kompetenz unterstützt bei Kauf & 
Einrichtung von iPhone, iPad und 
Mac. Beratung, Installation und Be-
treuung bei Hard- und Software, 
Netzwerk, Datensicherung, Internet, 
Passwortmanagement, Digit. Erbe 
und Smart-Home.Tel. 0163/8012333

Gartenarbeiten, auch große Flä-
chen und Kompliziertes übernimmt 
zuverlässiger Student aus König-
stein mit Gartenbauerfahrung und 
Maschinen. Auch Laubabfuhr.
   Tel. und WhatsApp. 0152/31934846

Ein Jahr nahCar Kelkheim-Münster 
- das Nachbarschaftsauto! Infover-
anstaltung am Donnerstag, den 
19.10.23, 19:00 Uhr, Altes Rathaus 
Münster, Stefan Ruppert.
 https://nahcar-main-taunus.de/ejkm 
 Tel. 06192/9560857

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Pro� tieren Sie als 
Werbetreibender 

von der Akzeptanz 
unserer Zeitung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de

Donnerstag
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„Das Bauernopfer“ – Wenn Agrarwissen, Bodenständigkeit 
und Landwirtschaft verloren gehen könnten

Bad Soden/Kronberg (mg) – Am Tisch im 
Wohnhauskomplex der Sodener Straße 10 
im Ortskern des Kronberger Stadtteils Ober-
höchstadt sitzen zwei jungen Menschen in 
ihren Zwanzigern. Es sind engagierte junge 
Erwachsene, die sich jenseits von Klimawan-
deldemonstrationen in Großstädten und So-
cial-Media-Präsenzen auf dem Mobiltelefon 
in verschiedenen Bereichen gesellschaftspo-
litisch interessieren und auch engagieren. Sie 
tun etwas dafür, Tag für Tag, und sind auf-
grund ihrer beruflichen und ehrenamtlichen 
Tätigkeiten nahe an der Bevölkerung, an der 
Wirklichkeit und Realität. Sie nehmen all 
dies auch bewusst wahr und reflektieren die 
aktuellen Zeitmomente und Zeitgeister diffe-
renzierend. Laura und Steffen Hildmann sind 
Geschwister und beide im Landwirtschafts-
betrieb der Familie Hildmann tätig. Gemein-
sam mit den Eltern Annette und Thomas sind 
die Hildmanns ein Vier-Personen-Betrieb, ab 
und an unterstützen noch Cousins die Ar-
beit auf dem Hof, der an der verlängerten 
„Schneithohl“ gelegen ist. Steffen Hildmann 
ist 25 Jahre alt, gelernter Landwirt. Seine 
Stationen während der Ausbildung waren 
Gambach, Burgholzhausen und Büdingen. 
Das Spektrum auf diesen Höfen reichte vom 
Milchviehbetrieb über Direktvermarktung, 
sogenannte Sonderkulturen wie Erdbeeren 
bis hin zu Ackerbau. Im Anschluss absol-
vierte er noch seinen Techniker. In seiner 
Freizeit ist der Jungbauer gleichzeitig aktiv 
bei der Freiwilligen Feuerwehr. Laura Hild-
mann studiert Betriebswirtschaftslehre, sitzt 
gerade an ihrer Bachelorarbeit, arbeitet im 
Hofladen und erledigt die mittlerweile sehr 
umfangreichen Arbeiten im „Büro“ des Be-
triebs. Dokumentieren und Buchführen sind 
in den vergangenen Dekaden in landwirt-
schaftlichen Betrieben deutlich intensiver 
geworden, ein Mehraufwand, der an sich nur 
in Familienbetrieben zu leisten ist, in denen 
jede und jeder mit anpackt, persönliche Zeit 
investiert und definitiv nicht zum Jammern 
geboren ist. Das Ganze ist gleichzeitig nur 
zu bewerkstelligen, wenn man es auch gerne 
tut – wenn man das schätzt, was getan wird. 
Wenn man einen Sinn in seinem Handwerk 
entdeckt und bereit ist, Verantwortung für 
sich und andere zu übernehmen. 

Hof Hildmann in Oberhöchstadt
50 Schweine, 45 Rinder, 900 Hühner und  
15 Hähne, die auf die Hühner wegen der 
Gefahr durch den Habicht während der Frei-
landhaltung achten. 90 Hektar Acker auf de-
nen unter anderem Weizen angebaut wird, 60 
Hektar Grünland, davon 30 Hektar Natur-
schutzwiesen. Ein Hofladen mit Direktver-
marktung eigener Produkte. Konventionelle 
Landwirtschaft mit Augenmaß wird betrie-
ben. Das ist in etwa der landwirtschaftliche 
Betrieb der Familie Hildmann, nunmehr in 
der vierten Generation. Auf dem Hof in der 
verlängerten „Schneithohl“ am Ortsrand 
selbst stehen eine nahezu neue Halle für 
Transportfahrzeuge, Traktoren und Anbau-
gerätschaft und ein ebenso neuer großer Stall 
für Rinder und Schweine – beide im Jahr 
2023 in Betrieb genommen (der Kronberger 
Bote berichtete ausführlich), ein Hühnermo-
bil, eine große überdachte Befestigungsstätte 
für den anfallenden Mist aus der Tierhaltung. 
Sobald man den Stall betritt, riecht es ange-
nehm nach Heu. Keine Spur von Ammoniak 
in der Luft. Die Tiere fühlen sich sichtlich 
wohl. Man registriert, dass sie gut und art-
gerecht gehalten werden, darauf ist man bei 
Hildmanns auch stolz, darauf legt man Wert.
Es gibt viele Menschen, die Hildmanns Pro-
dukte, Arbeit und Qualität schätzen. Das 
merkt man von Beginn an, sobald man sich 
für einen Moment im Hofladen während der 
Öffnungszeiten aufhält. Die Menschen kom-
men gezielt mit ihren Wünschen, kaufen vor 
Ort beispielsweise regionales Fleisch. Sie 
haben Vertrauen und sammelten gute Er-
fahrungen. Dahinter steckt viel Arbeit und 
Kompetenz. Dennoch wird es den Landwir-
tinnen und Landwirten nicht immer leicht 
gemacht, auch im Taunus nicht. „Sie sind ja 
gar nicht in Berlin. Da muss man wohl noch 
´ne Schippe drauflegen“, ruft ein älterer Herr 
den beiden Landwirten Thomas und Steffen 
Hildmann vor dem Hofladengeschäft mo-
tivierend und wertschätzend entgegen, be-
vor er sich zu seinen Einkäufen begibt. Der 
Stammkunde deutet damit die aktuellen Pro-
testaktionen der Bäuerinnen und Bauern und 
der dazugehörigen Bauernverbände an. Bei-

de Oberhöchstädter Landwirte lächeln ihn 
an. Steffen Hildmann war Anfang Januar mit 
dem Traktor und aufgesetztem Transparent 
in Wiesbaden zur Demonstration; das ließ er 
sich nicht nehmen. 

Globalisierung
Hildmann erklärt der Redaktion im weiteren 
Verlauf des Gesprächs, dass die Landwirt-
schaft keine Subventionen bräuchte, wenn 
sie angemessen entlohnt würde. Für Arbeit 
und Produkte. Das wäre ihm persönlich auch 
am liebsten. Durch die Globalisierung und 
das damit einhergehende Konsumentenver-
halten sehe sich die Landwirtschaft hierzu-
lande jedoch einem enormen und teilweise 
komplizierten Konkurrenzmoment ausge-
setzt. „In Brasilien werden Bauern für die 
Landwirtschaft und den Getreideanbau ge-
fördert, gleichzeitig wird hierfür Regenwald 
abgeholzt. Für den Klimaschutz sicherlich 
nachteilig. Außerdem erwirtschaften sie pro 
Hektar deutlich weniger Ertrag. Wir erwirt-
schaften pro Hektar sechs bis acht Tonnen 
Getreide, in Brasilien sind es zwei bis drei“, 
schildert der Jungbauer aus dem Vordertau-
nus. Zudem sei es aktuell nicht möglich, mit 
den Preisen für Getreide mitzuhalten, das aus 
der Ukraine stammt. Das führte in den ver-
gangenen Monaten zu einem Preisverfall auf 
dem deutschen Binnenmarkt. An die Einfuhr 
seien seit Kriegsbeginn und dem Transport 
über den Landweg keine Regelungen mehr 
gekoppelt. Man wisse auch gar nicht, was 
dem Weizen womöglich alles beigemengt 
sei, was hier nicht zulässig sei – Kontrollen 
gebe es nicht. (Anmerkung der Redaktion: 
An sich waren die Handelserleichterungen 
zwischen der Europäischen Union und der 
Ukraine seit Kriegsbeginn durch die Invasi-
on Russlands dafür angedacht, das Getreide 
unkomplizierter in die Entwicklungsländer 
Afrikas und des Nahen Ostens zu transpor-
tieren). Lediglich zwei von zahlreichen Bei-
spielen, die es einem regionalen Landwirt in 
der direkten Nachbarschaft schwer machen. 
In Deutschland habe man zudem in vielen 
Bereichen des landwirtschaftlichen Alltags 
mit die strengsten Vorschriften, die einzu-
halten wären, attestiert Hildmann. Einiges 
davon sei sicherlich auch sinnvoll und der 
Entwicklung geschuldet, anderes kaum nach-
vollziehbar, wie beispielsweise ein Großteil 
des zu bewältigenden Bürokratieaufwands, 
der häufig genug seine Wurzeln in Entschei-
dungen des Europäischen Parlaments findet. 
„Man kann nicht die gesamte Landwirtschaft 
der Europäischen Union mit ein und densel-
ben Regeln und Regulierungen steuern“, so 
Hildmann. 
Zahlreiche verschiedene Voraussetzungen, 
wie beispielsweise die Bodenbeschaffenheit 
in einzelnen Mitgliedstaaten, müssten regio-
nal betrachtet werden, wenn Regeln zur Be-
wirtschaftung aufgestellt würden. Womög-
lich gebe es diese Spielräume der regionalen 
Gestaltung auch in den Vorgaben der EU. 
Wenn dem so sei, dann würden sie jedoch 
national und im weiteren Schritt regional in 
der Bundesrepublik nicht ausreichend oder 
gar nicht umgesetzt. 

Agrardiesel und  
Düngemittelverordnung
Die Diskussion um das Abschmelzen der 
Steuerrückerstattung für den essenziellen 
landwirtschaftlichen Betriebsstoff Diesel 
schrittweise bis zum Jahr 2026 – Stichwort 
„Agrardiesel“ – war anscheinend nun einmal 
mehr der sprichwörtliche Tropfen, der das 
Fass des Unmuts in der Landwirtschaft zum 
Überlaufen brachte. Die Belastungen der 
letzten 20 Jahre – finanziell wie strukturell 
bei Arbeitsprozessen – häuften sich augen-
scheinlich zunehmend bei den Betroffenen. 
Protestaktionen bundesweit, so auch in Wies-
baden, waren die Folge. Zahlreiche Bauern 
auch aus dem Taunus zog es per Sternfahrt zu 

Beginn des Jahres samt Traktoren in die hes-
sische Landeshauptstadt zur Demonstration. 
So sieht es auch der Idsteiner Landwirt Bernd 
Großmann, stellvertretender Vorsitzender 
des Kreisbauernverbands Rheingau-Taunus. 
Großmann sieht eine seit Jahren entstehende 
Entfremdung großer Teile der Politik gegen-
über dem Handwerk in der Landwirtschaft. 
Wissenschaftlich fundierte und erwiesene 
Erkenntnisse müssten grundsätzlich der Leit-
faden für Regeln beispielsweise bei der Ver-
wendung von Düngemitteln sein. In seinen 
Augen sei dies jedoch häufig nicht abschlie-

ßend geklärt; bis dahin stünden Wahrschein-
lichkeit, Vermutungen und bisweilen auch 
Ideologisches im Mittelpunkt der Entschei-
dungen. Das wäre schwer nachzuvollziehen 
und erwecke den Eindruck, dass die „Theo-
rie“ die „Praxis“ häufig aus den Augen verlo-
ren habe. Teilweise seien die Auflagen in der 
Praxis schlichtweg nicht umsetzbar, wenn 
zum Beispiel kontrolliert werden solle, ob 
sich noch ausreichend Strohreste der letzten 
Ernte auf der Bodenoberfläche befänden.

Bürokratie und Dokumentation
Sowohl Hildmann als auch Großmann for-
mulierten explizit den hohen bürokratischen 
Aufwand bei der schriftlichen Dokumen-
tation ihrer Arbeit als große Belastung für 
ihre Betriebe. In Oberhöchstadt leistet, wie 
erwähnt, Laura Hildmann neben ihrem Stu-
dium große Unterstützung. „Das ist das Los 
der Familienbetriebe, anders funktioniert es 
nicht“, beschreibt es ihre Mutter Annette auf 
Nachfrage der Redaktion. „Im Durchschnitt 
verbringt ein Haupterwerbslandwirt über 40 
Prozent seiner Arbeitszeit im Büro, anstatt 
sich um Tiere, Flächen und Maschinen küm-
mern zu können“, beschreibt es Bernd Groß-
mann. In den letzten 20 Jahren hätte dies das 
Maß mehr als überschritten, es sei „völlig 
ausgeufert“. Das behindere auch die Ent-
wicklungsmöglichkeiten der Höfe, der Beruf 
der Landwirtin und des Landwirts würde so 
gewiss nicht attraktiver.

Ungebetene „Gäste“ –  
HBV distanziert sich deutlich
Anlässlich der Blockadeaktion gegen Bun-
deswirtschaftsminister Habeck im Zusam-
menhang mit den Protestaktionen der Land-
wirtschaftsvertreter fand der Präsident des 
Hessischen Bauernverbands (HBV), Karsten 
Schmal, klare Worte: „Wir stehen für ein 
friedliches Miteinander und wollen mit Ar-
gumenten überzeugen. Persönliche Angriffe 
wie auf Bundesminister Habeck, Beleidigun-
gen, Bedrohungen, Nötigung oder Gewalt 

lehnen wir daher stets ab. Wir distanzieren 
uns deutlich von allen Reichsbürgern, Ver-
schwörungstheoretikern, radikalen Randa-
lierern, rechtsextremistischen Gruppen und 
Umsturzpropagandisten. Zudem lehnen wir 
hetzerische Symbole wie Galgen und Särge 
ab. Durch unsere enge Zusammenarbeit mit 
den Ordnungsbehörden möchten wir zudem 
sicherstellen, dass Rettungskräfte bei unse-
ren Aktionen in keinem Fall bei ihrer Arbeit 
behindert werden. Des Weiteren unterstützen 
wir keine Akteure, die Lebensmittelketten 
bei ihrer Arbeit einschränken.“

Die Landwirte Thomas und Steffen Hildmann, Vater und Sohn, wünschen sich mehr Verständ-
nis und Praxisnähe seitens der Politik. Fotos: Göllner

Der Hof Hildmann im Taunus
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TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Siglinde Wedel
geb. Scholz

* 19. Juli 1935          † 31. Januar 2024

Man sieht die Sonne langsam untergehen  
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(F. Kafka)

Im Namen aller Angehörigen und Freunde

Birgit und Michael Kohler

Alexander Wedel

Sylke und Hans-Joachim Miska  
mit Sarah und David

Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

CDU: Einigung mit allen Eigentümern macht 
den Weg frei für Gewerbeansiedlung

Bad Soden (bs) – Die CDU-Fraktion in der 
Bad Sodener Stadtverordnetenversamm-
lung äußert ihr Bedauern darüber, dass 
das Unternehmen Cosnova wahrscheinlich 
nicht auf dem Gelände Sinai III angesie-
delt wird (wir berichteten). Die Fraktions-
vorsitzende Birgit Czinkota betont jedoch 
die positiven Aspekte und die Entschlos-
senheit der Fraktion: 
„Wir sehen es als großen Erfolg an, dass 
eine Einigung mit allen privaten Grund-
stückseigentümern im Bereich Sinai - West 
erzielt werden konnte und somit die Voraus-
setzungen für die Gewerbeansiedlung, die 
wir dringend brauchen, geschaffen wurden. 
Der Prozess hat aufgrund der Verlegung der 
ursprünglich geplanten Gewerbefläche und 
komplexer Verhandlungen länger gedauert. 
Die Eigentümer hatten dabei verständlicher-
weise versucht, ihre eigenen Interessen zu op-
timieren. Letztendlich ist dies Ausdruck der 
Eigentumsgarantie des Grundgesetzes, die 
wir als CDU jederzeit schützen und achten.“
Die erzielte Einigung ermögliche es nun dem 
Bürgermeister und der Wirtschaftsförderung, 
die Fläche aktiv zu bewerben. Die Fraktion 
sei zuversichtlich, dass die attraktive Ge-
werbefläche in dieser erstklassigen Lage 
großes Interesse wecken werde. Insgesamt 
sehe die Fraktionsvorsitzende das Glas defi-
nitiv „mehr als halb voll“ und wundere sich 

über die politischen Reaktionen und auch die 
Presseberichterstattung.
Die Voraussetzungen für Gewerbeansiedlung 
und damit für Gewerbesteuereinnahmen sei-
en jetzt geschaffen. Wie schnell sie Realität 
werden, hänge von den Fraktionen ab: Es 
gelte, zeitnah den Bebauungsplan zur Rechts-
kraft zu bringen und mit der Erschließung zu 
beginnen.
„Rechne, wer rechnen kann“: Die Gewerbe-
steuer leiste einen wichtigen Beitrag für die 
städtischen Finanzen – darin habe die FDP 
durchaus recht. Bei allem anderen habe sich 
die Fraktion, die angeblich „für eine Politik, 
die rechnen kann“ stehe, zum Glück verrech-
net. Sie bemängele, dass das Verhältnis von 
Grund- zu Gewerbesteuereinnahmen in Bad 
Soden früher einmal bei 50/50 gelegen habe, 
diese Relation inzwischen aber bei mehr als 
Zweidrittel zu Gunsten der Grundsteuer lie-
ge. 
Ein Blick in den Haushaltsplan 2024 hätte 
genügt: Die Einnahmen aus der Grundsteu-
er lägen bei rund 7 Mio. Euro, die aus der 
Gewerbesteuer bei mehr als 13,6 Mio. Eu-
ro. Das Verhältnis betrage tatsächlich also 
fast „2 zu 1“ zu Gunsten der Gewerbesteu-
er. Vielleicht solle man Aussagen zur Haus-
halts- und Finanzpolitik lieber denjenigen 
überlassen, die sich damit auskennen, so die  
CDU abschließend.

SPD: Ehrungen und Ausblick 
auf ein herausforderndes Jahr

Bad Soden (bs) – Das Badehaus im Alten 
Kurpark bot einen würdigen Rahmen für 
den Neujahrsempfang des SPD Ortsvereins. 
Die Vorsitzenden Christine Joester und Mar-
tin Krapf begrüßten neben den Mitgliedern 
des Ortsvereins die zahlreichen Vertreter 
benachbarter Ortsvereine, insbesondere aus 
Kelkheim, Sulzbach, Schwalbach und Hat-
tersheim. 

Ehrungen
Aus guter Tradition wurden mehrere Mit-
glieder des Ortsvereins für ihre langjährige 
Treue zur SPD gewürdigt: Andreas Schütz 
für 10 Jahre Mitgliedschaft, Ingelore Fischer 
für 50 Jahre und Carl Vonhausen für stolze 
65 Jahre Verbundenheit mit der SPD.
Eine Ehrenurkunde und Anstecknadel über-
reichte Joester der Stadtverordneten Mar-
tina Helmerich als Dank dafür, dass sie im 
vergangenen Jahr sehr engagiert als Kandi-
datin für das Bürgermeisteramt angetreten 
war. „Martina hat in ihrer Wahlkampagne 
die Werte der Sozialdemokratie glaubhaft 
und positiv vertreten. Dafür sagen wir ganz 
herzlich Danke und Glückauf“, erklärte ihr 
Fraktionskollege Gerd Elzenheimer in seiner 
Würdigung. Eine „Überraschungsehrung“ 
gab es für das Mitglied René Pousset, das 
nach Norddeutschland umzieht. Pousset war 
über die Jahre im Ortsverein sehr engagiert 
gewesen. Er freute sich über sein Geschenk 
mit dem Stadtwappen Bad Sodens und die 
einhellige Bitte der Genossinnen und Genos-
sen, den Kontakt nicht abreißen zu lassen.

Schlaglicht zur Lage der Kliniken
Zur allgemeinen politischen Lage zeigte sich 
Martin Krapf erfreut über die derzeit aller 
Orten stattfindenden Kundgebungen für De-
mokratie und gegen Rechtsextremismus. Er 
stellte aber auch heraus, dass Politik von Ber-
lin bis in die Orte mehr erklären müsse. 
Mit Blick auf die Europawahl am 9. Juni 
verwiesen Krapf und Joester auf die anste-
henden Aktivitäten der SPD. Sowohl im 
Ortsverein als auch im Unterbezirk gelte es, 
in diesem Jahr Mitglieder und Wähler zu 
motivieren und mitzunehmen im Einsatz für 
Demokratie. Als Gastredner ging der Vor-
sitzende der SPD-Kreistagsfraktion Philipp 
Neuhaus vor allem auf ein Thema ein, das 
im gesamten MTK und auch in Bad Soden 
Wellen schlägt: die Schieflage der Kranken-
häuser des Varisano-Verbundes. Um die 50 
Millionen Euro sind hier bereits kurzfristig 
nötig, um diese am Leben zu halten. Neuhaus 
kritisierte die Managementfehler – in sieben 
Jahren wechselten sich sieben verschiedene 
Geschäftsführer der Kliniken ab – und fal-
sche Prioritäten: „Während die Kliniken in 
Schieflage sind, investiert der Main-Taunus-
Kreis mit einem zweistelligen Millionenbe-
trag in einen Anbau des Verwaltungsgebäu-
des des Kreishauses.“ 
In der Konsequenz werden nun die Notauf-
nahmen für die Bürger in Bad Soden und 
Hofheim reduziert. „Dagegen wenden wir 
uns als SPD Kreistagsfraktion massiv“, be-
tonte Neuhaus.

Initiative „Hand in Hand“ mit neuem Flyer
Bad Soden (bs) – Die meisten Kinder in Bad 
Soden am Taunus leben wohlbehütet, ohne 
Sorgen und brauchen auf nichts zu verzichten. 
Aber nicht alle. Mehr Familien mit Kindern 
als oft wahrgenommen leben im Schatten des 
Luxus‘, sind betroffen von schwierigen sozia-
len und finanziellen Verhältnissen. Die Initia-
tive möchte seit ihrer Gründung im Jahr 2013 
die Zahl der armutsgefährdeten Kinder und 
Jugendlichen verringern. Die Initiative hat nun 
einen neuen Flyer aufgelegt, der alle wichtigen 
Details der Unterstützung erläutert. Welcher 
Personenkreis kommt für entsprechende Hil-
fen in Frage? Welche Institutionen stehen da-
hinter? Wer sind die Ansprechpartner und wie 
kann ich sie erreichen?  Die Hilfen, die in Fra-

ge kommen, reichen von Geld für Schulbedarf 
und Kleidung bis hin zur Förderung in Sport 
und Musik. Die neuen, grünen Flyer liegen ab 
sofort in allen städtischen Verwaltungsstellen 
aus sowie in Kindertagesstätten, Schulen und 
gemeinnützigen Einrichtungen. Auf Veranstal-
tungen wird die Stadt Bad Soden künftig ver-
stärkt auf die Möglichkeit der Unterstützung 
hinweisen und auf ihren Social-Media-Kanä-
len einen größeren Personenkreis erreichen. 
Für potenzielle Partner und betroffene Fami-
lien stehen alle Informationen zur Projektko-
ordinatorin Sandra Kratz auch unter: www.
bad-soden.de, tel.  +49 6196 208-401 oder per 
E-Mail: hand-in-hand@stadt-bad-soden.de zur 
Verfügung. 

Wer war eigentlich der heilige Valentin?
Bad Soden (mk) – Valentin von Terni (ge-
storben am 14. Februar 269) ist laut Enzyklo-
pädie ein Heiliger und Märtyrer der römisch-
katholischen Kirche. Im dritten Jahrhundert 
nach Christus war er Bischof von Interamna, 
dem heutigen Terni in Italien, 100 Kilome-
ter nordöstlich von Rom. Die Überlieferung 
unterscheidet und vermischt zugleich einen 
„Valentin von Terni“ und den Valentin von 
Rom. Womöglich, so heißt es, handele es sich 
auch um ein und dieselbe Person. Valentin 
von Terni soll als Bischof in Rom durch eine 
Krankenheilung viele Leute für den christli-
chen Glauben gewonnen haben. Dies brachte 
ihm eine Anklage vor Gericht und um das 
Jahr 268 den Märtyrertod durch Enthaup-
tung. Valentin von Rom soll als Priester Lie-
bespaare trotz des Verbots christlich getraut 
haben und deswegen am 14. Februar 269 hin-
gerichtet worden sein. Zudem habe Valentin 
den frisch verheirateten Paaren Blumen aus 
seinem Garten geschenkt. Die Ehen, die von 
ihm geschlossen wurden, hätten der Überlie-
ferung nach „unter einem guten Stern“ ge-
standen. Der Gedenktag des heiligen Valenti-

nus am 14. Februar wurde von Papst Gelasius 
im Jahr 496 für die ganze Kirche eingeführt, 
im Jahr 1969 jedoch aus dem römischen Ge-
neralkalender gestrichen. Verbreitet gibt es 
jedoch um den Valentinstag herum Gottes-
dienste, in denen Ehepaare gesegnet werden.
Zum Schluss noch eine passende Bauern-
regel: „Am Tag von Sankt Valentin gehen 
Eis und Schnee dahin“.

 Bild: pixabay

Die Stadt Bad Soden am Taunus nimmt Abschied  
von ihrer Ehrenstadtverordneten

Anni Linz
Sie ist am 7. Februar 2024 im Alter von 101 Jahren verstorben.

Anni Linz gehörte im Zeitraum von 1963 bis 1989 insgesamt 21 Jahre  
lang der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bad Soden am Taunus 

an. Als Stadtverordnete war sie mehrfach Mitglied des Ausschusses  
für Jugend, Kultur, Sport und Soziales, des Personalausschusses  

und der Kindergartenkommission. Außerdem war sie von 1977 bis 1993  
im Ortsbeirat Bad Soden tätig.

Im Jahr 1981 erhielt Anni Linz die Ehrenspange der Stadt Bad Soden  
am Taunus. Im Jahr 1995 wurde sie zur Ehrenstadtverordneten ernannt. 

Wir trauern um eine verdiente und engagierte Bürgerin,  
die sich mit großer Leidenschaft für ihre Stadt eingesetzt hat.

Bad Soden am Taunus, Februar 2024

Dr. Frank Blasch 
Bürgermeister

Helmut Witt
Stadtverordnetenvorsteher
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Stellenmarkt
Aktuell

seit 1838

˙ Flach- und Steildächer
˙ Metalldächer / Bauspenglerei

˙ Wartungsarbeiten
˙ Reparaturarbeiten

• DACHDECKERGESELLEN (m/w/d) 
• BAUSPENGLERGESELLEN (m/w/d)

Kowalt Dachdeckermeister GmbH  
In der Schneithohl 11 | 61476 Kronberg
T 0177. 61 10 874  |  www.kowalt.de

WIR SUCHEN (AB SOFORT) 

Bewerbung an: info@kowalt.de 
Gerne auch Direktaufnahme über Mobil oder WhatsApp.

FAHRDIENST
gesucht – für die Beförderung 

der Tagespfl egegäste vom Haus 
Amun-Re suchen wir Sie, den/die 
nette/n Kollegen/in, zur Komplet-
tierung unseres Fahrdienstteams. 

Bei guter Bezahlung Beschäftigung 
in Teilzeit oder Minijob möglich.

Ansprechpartnerin: 
Marita Stork

Tel. 06195 9619419

Für unsere Frauenarztpraxis in Bad Soden a. T.
suchen wir Verstärkung

MFA (m/w/d)
gerne interessierte Wieder-/oder Quereinsteiger

in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Dr. med. Stefanie Seelig
Königsteiner Straße 55 · 65812 Bad Soden am Taunus

Tel.: 06196 9539630 · E-Mail: info@praxis-seelig.de

Service-/Küchenmitarbeiter m/w/d
für Restaurant im Opel-Zoo auf Minijob-  

od. Teilzeitbasis dringend gesucht.

Tel.: 06173 963299

Fachangestellte Lohn und Gehalt
Sicherer Umgang mit MS Office Produkten / Datev erwünscht / 

Englisch/Fortbildung / Teilzeitbeschäftigung möglich.
Basten GmbH – Steuerberatungsgesellschaft

Im Haindell 1A, 65843 Sulzbach/Taunus
joachim.basten@datevnet.de, www.basten.de

Hey,
magst Du uns 
auf den Zahn
fühlen?

ZFA 
GESUCHT

magst Du uns 
auf den Zahn

Team 
Baumstark
Zahnärzte in Kronberg T 06173 4932

bewerbung@dr-baumstark.de
zahnzentrum-kronberg.de

jetzt bewerben

Nachhilfelehrer:innen
auch gerne Ü60

für alle Fächer + Stufen
gesucht.

Tel. 0800 00 62 244

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft großen Erfolg!

ANZEIGENSCHALTUNG
06174 9385-66
06174 9385-41

„Liebelei im Wald“ 
Jetzt sind Eichhörnchen auf Partnersuche

Hessen (bs) – Krach im Eichhörnchen-
wald? Von wegen. Die kleinen Kletterex-
perten sind jetzt flink und teils lautstark 
unterwegs. Denn im zeitigen Frühjahr 
ist Paarungszeit bei den rotbraunen Na-
gern mit dem buschigen Schwanz und 
den Pinselohren. Dann wird gequietscht 
und gebrummt, um unliebsame Konkur-
renten zu vertreiben. Es gibt aufregende 
Verfolgungsjagden durchs Geäst, um 
den Baumstamm herum und sekunden-
schnell hoch oder Kopf voraus runter.

In der Familienzeit nicht stören
Eine Familie zu gründen, ist anstren-
gend. Jetzt in der Fortpflanzungszeit 
brauchen Eichhörnchen daher beson-
ders viel Rücksichtnahme. Bei Spazier-
gängen, auch mit Hunden, sollte man 
aufmerksam sein: „Fühlt sich ein Tier 
gestört, schlägt es mit dem Schwanz, 
muckert lautstark und harkt mit den 
Vorderbeinen auf die Rinde. Das sind 
eindeutige Anzeichen, dass sich das 
Tier gestört fühlt und man sich besser 
zurückziehen sollte“, erklärt Maik Som-
merhage, Landesvorsitzender des NA-
BU Hessen.

Nachwuchs für Familie Eichhorn
Dem Duft der Weibchen folgen jetzt 
oftmals gleich mehrere Eichhörnchen-
Männchen. Sie jagen teils lautstark und 
mitunter stundenlang einem paarungs-
bereiten Weibchen hinterher. Ist die Paa-
rung geglückt, wird hoch oben im Baum 
ein geräumiges, kugeliges Reisignest na-
mens Kobel als Familiendomizil gebaut. 
„Im März kommen nach fünf Wochen 
Tragzeit meist vier Jungen nackt und 
blind zur Welt. Um sie kümmert sich 
die Eichhörnchen-Mutter alleine für die 
nächsten zehn Wochen, bis die kleinen 
Waldbewohner selbstständig sind. In 
diesem Alter kann der Nachwuchs be-
reits sicher klettern“, sagt Sommerhage.

Viel Futter, viel Nachwuchs
In futterreichen Jahren folgt mitunter ein 
zweiter Wurf im Sommer. In der Natur 
fressen sie vor allem Baumsamen von 
Nadelbäumen, wie Kiefern, Fichten und 
Lärchen. Auch Pilze, Beeren und Nüs-
se stehen auf ihrem Speiseplan. Stadt-
hörnchen kann man zusätzlich Futter-
mischungen aus Sonnenblumenkernen, 
Erdnüssen, Mais und Weizen, Hasel- 
und Walnüssen, Bucheckern, Kastanien, 

frischem Obst sowie Karotten anbieten. 
„Die Mischung ist wichtig, weil das al-

leinige Füttern von Erdnüssen, Eicheln, 
Sultaninen oder Rosinen für die Hörn-
chen ungesund ist“, empfiehlt der Lan-
desvorsitzende.
Eichhörnchen legen im Herbst Futter-
depots an, die jedoch nur für kurze Zeit 
ausreichen. Sie müssen im Winter daher 
täglich den Kobel zur Nahrungssuche 
verlassen. 
Lange Schlechtwetterperioden mit 
Sturm und Dauerregen zwingen sie, im 
Kobel zu bleiben, wo sie im Ernstfall 
verhungern können. Die flinken Klette-
rer profitieren von Wäldern mit vielfälti-
gen Strukturen. 
„Wir brauchen eine gute Mischung ver-
schiedener samentragender Baumarten 
in unterschiedlichen Altersklassen ge-
nauso wie die Verbindung von Waldge-
bieten durch Biotopvernetzungslinien, 
Heckenstreifen und Baumalleen“, so 
Sommerhage abschließend.

 Fotos: NABU / Armin Dreisbach

Online bewerben 
für zwei der beliebtesten Feste 

Bad Soden (bs) – Standbetreiber können sich ab sofort für zwei 
der beliebtesten Feste der Stadt Bad Soden bewerben: das Som-
mernachtsfest und den Weihnachtsmarkt. 
Bis zum 30. April 2024 läuft die Bewerbungsfrist für das Som-
mernachtsfest im Alten Kurpark. Die Bewerbungsfrist für den 
Bad Sodener Weihnachtsmarkt endet am 30. September 2024. 
Die entsprechenden Formulare finden sich auf der städtischen 
Website unter der Kategorie Freizeit. Das beliebte Sommer-
nachtsfest findet jedes Jahr am dritten Samstag im August im 
Alten Kurpark, in der Königsteiner Straße und der Altstadt 
statt. Neben viel Musik, kulinarischen Genüssen aus aller Welt 
und einem vielfältigen Spieleprogramm für die jüngsten Gäs-
te dürfen beim Sommernachtsfest natürlich die vielen kleinen 
Stände mit handgefertigtem Schmuck und Kunst nicht fehlen. 
Anmeldeformular für Standbetreiber unter: www.bad-so-
den.de > Veranstaltungen & Feste > Sommernachtsfest.

Weihnachtsmarkt  
Weihnachtskrippe, Streichelzoo, Posaunenklänge und der 
Duft von Glühwein und gebrannten Mandeln – das sind die 
Zutaten des romantischen Bad Sodener Weihnachtsmarkts im 
Alten Kurpark, jeweils am zweiten Adventswochenende im 
Dezember. Neben Weihnachtsschmuck, Bratwurst und Glüh-
wein werden an den traditionellen Holzhütten Weihnachtsge-
schenke und Kulinarisches aller Art angeboten. 
Interessenten für einen Stand auf dem Bad Sodener Weih-
nachtsmarkt haben bis 30. September 2024 Zeit, das Formular 
auf der Website auszufüllen, zu finden unter:
www.bad-soden.de > Veranstaltungen & Feste > Weihnachts-
markt.

Das Sommernachtsfest findet am dritten Samstag im August im 
Alten Kurpark statt. Standbetreiber können sich bewerben. Dies 
gilt auch für den Weihnachtsmarkt  am 7. und 8. Dezember 2024.  
 Foto: Stadt Bad Soden



15. Februar 2024 BAD  SODENER  WOCHE KW 7 - Seite 11

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

% 06174 - 911 75 40

Königstein – Burgblick
Schickes EFH in 1-A-Villenlage, 170 m2 
Wfl., 3 Bäder, Kamin, schöner Garten 
für nur 1.230.000,– € inkl. Gara-
ge und EBK. 
Bj. 2005, Gas, Klasse C, Verbrauch 77,0 kWh

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas% 06174 - 911 75 40

Steinbach
Frisch renovierte 2-Zimmer-Whg, moder-
nes Bad, Balkon, toller Ausblick für nur 
189.000,– € inkl. EBK.
Bj. 1970, Klasse D, Verbrauch 128 kWh, Gas
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Auch kleine Anzeigen 

bringen oft

großen 
Erfolg!

Taunus Nachrichtenwww. .de
Bitte senden Sie uns Ihre Textbeiträge per Mail

redaktion-bs@hochtaunus.de

Rote Polohemden zeigen Flagge –  
Familienplanung auch bei großen Tieren in vollem Gang  

Kronberg/Bad Soden (mg) – Am 7. Feb-
ruar im Jahr 2023 fand zum ersten Mal der 
„Reverse the Red (RtR) Day“ weltweit statt. 
Naturschutzorganisationen und viele andere 
Institutionen, die sich mit dem Thema Biodi-
versität beschäftigen, wozu auch die Artenviel-
falt zählt beziehungsweise deren Gefährdung, 
riefen diesen Tag ins Leben. Mehrere tausend 
Tierarten stehen auf der Roten Liste der Natur-
schutzorganisation IUCN (International Union 
for Conservation of Nature and Natural Re-
sources/Internationale Union zur Bewahrung 
der Natur). Viele Tierarten und Lebensräume 
sind vom Aussterben bedroht. Die Kampagne 
„Reverse the Red (RtR)“ setzt sich zum Ziel, 
das Artensterben und die Zerstörung der na-
türlichen Umgebung, der Biosysteme grund-
sätzlich zu stoppen und umzukehren (engl. 
reverse). Da „Erhalt der Biodiversität“ ein eher 
spröder, wenn auch treffender Begriff ist, wur-
de daraus weltweit „Reverse the Red“. Zusam-
men und gemeinsam mit anderen Zoos, Natur-
schutzorganisationen, Vereinen, Ministerien, 
Botanischen Gärten und Museen arbeitet der 
Opel-Zoo – vielmehr seine Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter – an dieser globalen Initiati-
ve mit. „Kein Zoo kann die Welt alleine ret-
ten.“ formulierte es dann auch Zoodirektor Dr. 
Thomas Kauffels Es werden auf der gesamten 
Ellipse des Planeten Erde Maßnahmen erar-
beitet und umgesetzt, die das Überleben von 
Arten und Ökosystemen sichern sollen. Drei 
Schwerpunkte werden bei allen Akteuren stets 
bedacht: Es gilt zunächst, den Status einer Art 
zu erheben, im Anschluss einen strategischen 
Plan zum Schutz zu gestalten. Dieser soll und 
wird dann umgesetzt. Am 7. Februar, an dem 
sich der „Reverse the Red Day“ folglich jährte, 
fand die Jahrespressekonferenz des Opel-Zoos 
statt. „Wir berichten heute turnusgemäß über 
betriebswirtschaftliche Ergebnisse, aber insbe-
sondere über die Tiere im Opel-Zoo, und ein 
großer Teil unserer Arbeit gilt auch dem Arten-
schutz“, eröffnete nur folgerichtig dann auch 
Gregor von Opel, Vorstandsvorsitzender der 
den Opel-Zoo tragenden „von Opel Hessische 
Zoostiftung“ den Dialog mit den Vertretern der 
Presse. Ebenso wie Dr. Thomas Kauffels und 
alle anwesenden Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Zoos, beispielsweise aus den Berei-
chen Zoopädaogik, Tierpflege und Öffentlich-
keitsarbeit, trug er ein rotes Polohemd. Das 
symbolisierte einmal mehr, wohin „die Reise“ 
in diesem Jahr – unter anderem – gehen soll.

Außenwirkung für Artenschutz
Wie geschildert, ist ein Ursprung des „Rever-
se the Red Day“ die rote Liste für gefährdete 
Arten und Naturräume. Für den Opel-Zoo ist 
es im Prinzip nichts Neues, nur das Bündeln 
der Kräfte und Kompetenzen weltweit ist seit 
vergangenem Jahr ein Novum. Bereits seit Jah-
ren ist der Opel-Zoo aktiv beim Artenschutz 
und demzufolge Arterhalt von Tieren. Rund 50 
Tierarten, die auf der roten Liste der IUCN ste-
hen, werden vor Ort beherbergt und gepflegt. 
Mit dem Großteil dieser 50 Tierarten nimmt 

der Opel-Zoo an Programmen teil, die der Er-
haltung durch Zucht dienen. Zehn Arten stehen 
zu Wiederansiedlungsprojekten zur Verfügung. 
Die bislang grünen T-Shirts der Zoomitarbeiter 
werden in diesem Jahr häufiger in das symbo-
lische Rot wechseln, um den Besucherinnen 
und Besuchern des Zoos die Problematik und 
Dringlichkeit des Themas „Biodiversität“ und 
deren Gefährdung zu vermitteln. „RtR“ heißt 
die Prämisse und Devise. Erstmals wird am 
kommenden 15. Mai der „World Species Con-
gress“ als weltweite Veranstaltung virtuell 
stattfinden. Rund um den Globus soll es mit 
vielseitigsten Aktivitäten der Akteure vor Ort 
um Lösungen für die Artenkrise, erfolgreiche 
Beispiele, aber auch um die Menschen gehen, 
die konkrete Artenschutzarbeit leisten. 

Kariba und Tamo
Ein mehr als guter und selbstverständlich auch 
erfreulicher Moment der Pressekonferenz ge-
lang Dr. Thomas Kauffels, als er die „Katze 
aus dem Sack“ ließ, vielmehr die Elefanten-
kuh. Eigentlich den Elefantennachwuchs. „Ka-
riba“ ist im besten Alter von gerade noch 17 
Jahren trächtig, im März hat sie Geburtstag. 
Lange hatte Kauffels vermutlich innegehalten, 
um den für einen Zoo sehr großen Erfolg zu 
berichten. „Mit der Ankunft der beiden Afri-
kanischen Elefanten „Cristina“ und „Neco“ im 
Juni 2023 wurden die jahrelangen Bemühun-
gen belohnt, mit Blick auf eine Wiederaufnah-
me der Elefantenzucht die Kronberger Herde 
zu ergänzen. Zoodirektor Dr. Thomas Kauffels 
berichtet von den spannenden folgenden Mo-
naten, in denen die Tiere behutsam aneinander 
gewöhnt und zusammengeführt wurden. Im 
Oktober war es dann so weit und die fünf Ele-
fanten „Tamo“, „Lilak“, „Kariba“, „Cristina“ 
und „Neco“ waren erstmals alle gemeinsam 
auf der Außenanlage zu sehen. Die Chemie 

scheint auch zu stimmen, denn „Tamo“ zeigt 
Interesse an den Kühen „Kariba“ und „Cristi-
na“ “, hieß und heißt es in der offiziellen Pres-
semitteilung des Zoos. Dass die Chemie auch 
auf der Handlungsebene stimmte, ließ im Mo-
ment der Verkündung bei allen Protagonisten 
des Opel-Zoos an diesem Vormittag ein Lä-
cheln entstehen, vermutlich nicht zum ersten 
Mal und sehr wahrscheinlich auch nicht zum 
letzten Mal. Daran erkannte und erkennt man, 
wie bedeutend diese Schwangerschaft „Kari-
bas“ für den Zoo ist, für die sich „Tamo“ wohl 
entschied. Und „Kariba“ für ihn. Fortpflan-
zung bedeutet Zukunft und gleichzeitig auch, 
dass die Elefanten „Kariba“ und „Tamo“ Lust 
hatten, sich zu reproduzieren. Es scheint ihnen 
folglich recht gut zu ergehen im Vordertaunus. 
Es erfordert nun allerdings noch einiges an Ge-
duld, denn eine Elefantenkuh ist 22 Monate – 
fast zwei Jahre – trächtig. Erst für den Sommer 
oder Spätsommer des Jahres 2025 wird die An-
kunft des neuen Herdenmitglieds in Kronberg 
erwartet.

Mehr Tierisches
Auch bei den Giraffen fanden im Jahr 2023 Ver-
änderungen statt, an deren Ende eine neu zu-
sammengestellte Zuchtgruppe stand. Dies ging 
auch mit einer Umstellung der Giraffenhaltung 
von Rothschild- auf die in ihrem Bestand noch 
stärker gefährdeten Netzgiraffen einher, die 
schon im November 2021 mit der Aufnahme 
dreier Netzgiraffenkühe aus dem Zoo Karls-
ruhe begann. Im März 2023 nahmen dement-
sprechend die Rothschildgiraffen „Katharina“ 
und „Maud“ Abschied aus dem Taunus, wenige 
Tage später traf der neue Bewohner und Netz-
giraffenbulle „Timon“ in Kronberg ein. Von 
den Karlsruher Kühen kehrten nach Abschluss 
der dortigen Bauarbeiten zwei wieder zurück, 
dafür komplettierte Mitte Oktober 2023 die 

Kuh „Kimia“ die nun dreiköpfige Zuchtgrup-
pe. Bereits einen Tag später waren alle beim 
gemeinsamen Fressen am Baobab (Affenbrot-
baum) auf der Außenanlage zu sehen, denn an-
ders als Elefanten haben Giraffen keine feste 
Herdenstruktur. Die Zusammenführung neuer 
Tiere verläuft daher in der Regel völlig unkom-
pliziert. Im Aquarienbereich tat sich ebenfalls 
Einiges. Hier wurde im Frühjahr 2023 das 
Seewasserbecken erneuert, in dem seitdem 
ein neues buntes Korallenriff heranwächst und 
zahlreiche Arten aus diesem vom Klimawan-
del besonders betroffenen Ökosystem zeigt. Im 
Dezember 2023 wurde das Nachbarbecken zu 
einem Regenwald-Terrarium umgestaltet, in 
dem es nun auch farbenfroh, gleichzeitig aber 
nicht weniger „gefährdet“ zugeht. Der knallgel-
be „Goldene Blattsteiger“ oder „Schreckliche 
Pfeilgiftfrosch“ und der „El Oro Blattsteiger“, 
zwei bedrohte südamerikanische Froscharten, 
werden an dieser Stelle nun heimisch und sol-
len sich ebenfalls vermehren. 

Wirtschaftliches
Das Interesse der Besucher des Zoos am Frei-
gehege ist zwar weiterhin groß – im vergange-
nen Jahr kamen 557.045 Besucher. Gegenüber 
dem Rekordjahr 2022 ist das ein Rückgang um 
7,8 Prozent, gleichzeitig aber immer noch ein 
gutes Gesamtergebnis. Der Rückgang könne 
vor allem auf das schlechte Wetter im März 
2023 und in den Herbstferien Ende Oktober 
des vergangenen Jahres zurückgeführt werden. 
Dabei lagen die Besuche mit Tageskarten 11 
Prozent unter dem Vorjahresergebnis, während 
bei Besuchen mit Jahreskarten wie bereits im 
Vorjahr erneut ein Zuwachs zu verzeichnen 
war, und zwar um 3,6 Prozent. Noch eines: 
Der Opel-Zoo ist der landesweit einzige Zoo, 
der keine Subventionen beansprucht und be-
kommt. Er finanziert sich komplett selbst, eben 
auch durch die Eintrittsgelder. Diese kommen 
gleichzeitig auch solch immens wichtigen und 
unverzichtbaren Engagements zugute wie dem 
Erhalt der Artenvielfalt und der natürlichen Le-
bensräume, die als Ganzes dem Erhalt des bio-
logischen und natürlichen Kreislaufs dienen, 
wie man ihn kennt und den auch der Primat 
Mensch zum Leben benötigt.

Kariba und Tamo beim Kuscheln
 Foto: Archiv Opel Zoo

Jenny Krutschinna, Dr. Thomas Kauffels, Maragarete Herrmann, Dr. Tanja Spengler,  
Dr. Martin Becker, Alexandra Schneider, Jörg Jebram, Karina Handen, Gregor von Opel 
 Foto: Göllner



(epr) Dauerhaft hohe Energiekosten 
und ab 2024 eine höhere CO2-Beprei-
sung – höchste Zeit, in die Energieef-
fizienz des Eigenheims zu investieren. 
Zudem gibt es trotz angespannter 
Haushaltslage Geld vom Staat für 
energiesparende Maßnahmen. Um die 
energetische Sanierung von Immobili-
en voranzutreiben und um einen wich-
tigen Impuls für die Baukonjunktur zu 
setzen, lässt die Bundesregierung die 
aktuellen Fördersätze unangetastet. 
Ob für kleinere Maßnahmen, um Ener-
gie zu sparen, oder eine umfängliche 

energetische Sanierung der Immobilie 
– wer investiert, kann auch 2024 mit 
hohen Fördergeldern vom Staat rech-
nen. Mit der Bundesförderung für ef-
fiziente Gebäude (BEG) können nicht 
nur Eigentümer, sondern auch Mieter 
von Wohnungen und Häusern, mit Ge-
nehmigung des Vermieters, Fördergel-
der erhalten, wenn sie die Immobilie 
energetisch sanieren. Förderfähig sind 
alle technischen und baulichen Einzel-
maßnahmen am Gebäude, die die 
Energieeffizienz der Immobilie verbes-
sern und die technischen Mindestan-
forderungen von BEG oder steuerlicher 
Förderung erfüllen.
Dazu gehören insbesondere Dämm-
maßnahmen an Dächern, Außenwän-
den oder Geschossdecken. Eine Däm-
mung aus Glas- oder Steinwolle (kurz: 
Mineralwolle) hilft, den benötigten 
Energiebedarf des Hauses deutlich zu 
reduzieren.
Damit können die Energie- und CO2-
Kosten für Heizung und Kühlung dau-
erhaft gesenkt werden. Die Förderung 
reduziert die Investitionskosten, so 

dass sich diese noch schneller bezahlt 
machen. Dabei steigt der Wohnkom-
fort sofort: Ob Winter oder Sommer 
– die Bewohner profitieren in einem 
gedämmten Haus von angenehmeren 
und gleichmäßigeren Innenraumtem-
peraturen.
Wer auf eine Dämmung mit Mineral-
wolle setzt, schafft sich zudem ein si-
cheres, gesundes Wohnumfeld. Das 
belegen nicht zuletzt auch das Umwelt-
zeichen „Blauer Engel“ sowie das RAL 
Gütezeichen „Erzeugnisse aus Mineral-
wolle“. Übrigens: Auch ohne Förderung 
rechnen sich insbesondere einfache 
Dämmmaßnahmen in Eigenleistung 
sehr schnell. Abhängig vom Gebäude 
und Ausgangszustand kann beispiels-
weise die Dämmung des Dachbodens 
mit Mineralwolle jährlich bis zu 35 Pro-
zent des Heizwärmebedarfs eines Ein-
familienhauses einsparen. Die Keller-
decke oder Rohrleitungen lassen sich 
ebenso problemlos im Do-it-yourself-
Verfahren dämmen.

Mehr unter www.der-daemmstoff.de.

Bauen & Wohnen
Energetische Bausanierung lohnt sich mehr denn je – 

Mit effizienten Dämmmaßnahmen 
Kosten senken und den Wert der Immobilie steigern
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Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

Immer  

informiert!

  

  

  

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold
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FreiwilligeSuchtkrankenHilfe e.V.
www.f-s-h.de info@f-s-h.de

Nur du allein schaffst es –
aber du schaffst es nicht allein

Tel. 0800 7824823

Samstag

12  7

Freitag

12  9

Sonntag

9  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Erste Kraniche an Hessens Himmel – Beobachtungen online melden
Bad Soden (bs) – Seit einigen Tagen ist wie-
der das großartige Frühjahrsschauspiel zie-
hender Kraniche am Himmel über Hessen zu 
sehen. Aufmerksame Naturfreunde konnten 
bereits erste Schwärme des laut trompetenden 
„Glücksvogels“ am Himmel beobachten. „Bei 
dem warmen Wetter sind schon über 15.000 
Kraniche durch Hessen gezogen“, erklärt 
Kranichexperte des NABU, Bernd Petri. Der 
NABU Hessen ruft dazu auf, alle Kranich-
Beobachtungen online auf: www.kranich- 
hessen.de zu melden. Auf der Kranichweb-
seite sind auch alle bisherigen Kranich-Be-
obachtungen des Jahres abrufbar.
Hessen liegt in einer Hauptzugroute der Kra-
niche auf ihrem Weg von den Winterquartie-
ren in Nordfrankreich und Spanien zu ihren 
Brutgebieten nach Ostdeutschland und Nord-
europa. In den nächsten Wochen ziehen bis 
zu 280.000 Kraniche über Hessen hinweg. 
Die Kraniche sind besonders bei südwestli-
chen Winden und sonnigem Wetter zu be-
obachten, da sie sich dann vom Wind tragen 
lassen und Energie sparen können. An sol-
chen Tagen brechen sie frühmorgens in gro-
ßen Schwärmen auf, ziehen vor allem die 
Rheinebene entlang und weiter über Mittel- 
und Osthessen hinweg in Richtung Weser. 
Dabei können sie eine Geschwindigkeit von 

50 bis 70 Stundenkilometern erreichen.
Bei schlechtem regnerischem Wetter suchen 
Kraniche auf ihrem Zug in den hohen Nor-
den manchmal Rastplätze in Hessen auf, um 
sich vom anstrengenden Flug zu erholen und 
Nahrung aufzunehmen. Biologe Petri bittet 
alle Naturbeobachter um Rücksichtnahme: 
„An den Rastplätzen sollte man einen Ab-
stand von 300 Meter einhalten, um erschöpf-
te Tiere nicht unnötig zu beunruhigen.“ Typi-
sche hessische Rastgebiete sind die Auen von 
Rhein und Main, die Wetterau sowie die 
Flusstäler von Werra, Fulda, Lahn und Eder. 
„Je mehr Daten wir über das Zugverhalten 
der Kraniche erhalten, desto besser können 
wir vor Ort Schutzmaßnahmen ergreifen – 
zum Beispiel  für Rastplätze in Hessens Flus-
sauen und Feuchtgebieten“, ergänzt Petri.

„Die Zahl der Kraniche hat sich in den letz-
ten 30 Jahren verzehnfacht“, erklärt Petri. 
Die starke Zunahme hänge vor allem mit den 
verkürzten Zugwegen und einem großen 
Bruterfolg zusammen. Durch die Klimaer-
wärmung sei es für viele Kraniche nicht 
mehr nötig, im Winter bis nach Südspanien 
oder Nordafrika zu ziehen. Viele Vögel über-
winterten an großen Seengebieten wie dem 
Marne-Stausee in Nordfrankreich. Für den 
Naturbeobachter sind ziehende Kraniche an 
ihrer keilförmigen Formation und den trom-
petenartigen Rufen zu erkennen. Bei günsti-
gen Flugbedingungen ziehen die bis 1,30 
Meter großen Tiere, die ihre Flügel bis 2,40 
Meter weit aufspannen können, ohne Zwi-
schenhalt von Nordfrankreich bis nach Ost-
deutschland.

 Foto: PixabayBürgerbüro vom  
14. bis 17. Februar geschlossen

Bad Soden (bs) – Pässe, Ausweise oder Füh-
rungszeugnisse beantragen, das Wählerver-
zeichnis pflegen und Wahlscheine ausferti-
gen, Meldebescheinigungen ausstellen oder 
Wohnsitzanmeldungen vornehmen: Um diese 
Aufgaben schnell und zuverlässig zu erledi-
gen, benötigt das Bad Sodener Bürgerbüro 
ein spezielles Fachprogramm. Das bisher 
verwendete Programm steht zum Jahresende 
2024 nicht mehr zur Verfügung und wird da-
her im Februar durch ein neues ersetzt. Von 
Mittwoch bis einschließlich Samstag muss 
daher das Bürgerbüro geschlossen bleiben, 
da das alte Programm dann offline geht und 
die Datenmigration zum neuen Fachverfah-
ren erfolgt. 
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